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Neue Telefonnummern:
Die Telefonanlage der Stadtgemeinde wird erneuert und 

darum ändern sich fast alle Telefonnummern. 

Lesen Sie mehr auf Seite 11

Crosslauf: 
629 Kinder unserer Kindergärten und 
Schulen scha�  en es beim Crosslauf 
am Spitzberg heuer ins Ziel! 
mehr dazu auf Seite 15
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LIVE IM SCHLOSSHOF: 

Woodstock & Jungle

CONGARILLA 
& UPSAITS

SA 06.07. 

www.attnang-puchheim.at

LIVE IM SCHLOSSHOF: 

Blues, Jazz, Latin & Soul

VÖCKLABRIDGE 
POCKET BAND

FR 05.07. 

TICKETS: www.oeticket.at | VVK: € 17,- oder € 30,- für beide Abende
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Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie wichtig eine gut funktionierende medizinische 
Grundversorgung ist. Der Ärztemangel in A�nang-Puchheim ist auch für die 
Gemeinde eine sehr schwierige Situation: selbstverständlich wünschen sich alle 
im Gemeinderat vertretenen Parteien, dass die Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt ausreichende hausärztliche Versorgung erfahren dürfen. Gleichzeitig ist das 
Mitspracherecht einer Gemeinde, was die Vergabe von Kassenarztstellen und die 
Ansiedlung von Arztpraxen angeht, gelinde gesagt eher begrenzt. Einer unserer 
Versuche, der Situation auch außerhalb der Stadtgrenzen Gehör zu verschaffen, 
war die Verabschiedung einer Resolution an den Oberösterreichischen Landtag. 

Umso mehr freut es mich, dass wir Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, in dieser 
Ausgabe der Gemeindezeitung Frau Dr. Diana Meichel vorstellen dürfen. Frau 
Meichel wird im September eine neue Hausarztpraxis (mit Kassenvertrag) in 
A�nang-Puchheim eröffnen. In vielen Vorgesprächen habe ich sie als umsichtige 
und strukturierte Person kennenlernen dürfen, die ein klares Ziel vor Augen hat 
und das Großprojekt „Errichtung einer Arztordination“ Schri� für Schri� angeht. 
Wir werden Sie auch in der nächsten Ausgabe weiter informieren. Bi�e gedulden 
Sie sich vorerst noch und seien Sie versichert: unsere Hausärzte im Ort werden 
bald durch eine zusätzliche Ordination entlastet. 

Eine andere Entwicklung, die ich mit Freude beobachte: immer mehr Städte und 
Kommunen besuchen unser Stadtzentrum und informieren sich am Stadtamt über 
das Projekt Forum A�nang (die Neugestaltung des Ortskerns). Sie interessieren 
sich für die Planung dieses Großprojektes, für das Schwammstadt-Prinzip sowie für 
unsere Brunnen am Rathausplatz und Marktplatz. Auch das geschä¢ige Treiben im 
Zentrum beweist: wir haben einen Ortskern als Lebensraum für alle geschaffen. 

Harley Davidson Charity Tour in A�nang-Puchheim
Am Samstag, 17. August wird der Rathausplatz wieder erbeben: die Harley Davidson 
Charity Tour wird auch heuer wieder in A�nang-Puchheim halt machen. Unzählige 
Motorradfahrer und –Fahrerinnen sind im August wieder auf Tour durch Österreich 
und sammeln dabei Spenden für muskelkranke Menschen. Schauen Sie vorbei, 
bewundern Sie die Motorräder und die mitreißende Stimmung und lassen Sie sich 
dieses Spektakel nicht entgehen! 

Ich wünsche Ihnen einen schönen, erholsamen und entspannten Sommer! 

Ihr Bürgermeister Peter Groiß

Geschätzte A�nang-PuchheimerInnen, liebe Jugend!

EIN WORT 
VOM BÜRGERMEISTER

Ich bin für Sie da!

Senden Sie mir Ihre Anliegen an 
buergermeister@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Vorwort
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KURZ NOTIERT!

Auf einen Blick

GUTSCHEIN 
FÜR 1 ROLLE GELBE SÄCKE

Einzulösen in der Infostelle am Stadtamt bis 14.08.2024
(gültig sind nur Originalgutscheine aus der Gemeindezeitung, keine Kopien oder Ausdrucke aus dem Internet)

Name:  ............................................................................................................

Straße:  ...........................................................................................................

Auch heuer werden die ortsansässigen Betriebe wieder 
eingeladen, mit ihren Auslagen am „Schaufenster-We� -
bewerb“ teilzunehmen. 

Bis 23. August können sich die Firmen zum Mitmachen 
entscheiden. Die teilnehmenden Schaufenster sollen 
im September entsprechend dem We� bewerbs-Thema 
dekoriert werden. 

So lautet der Aufruf an die Betriebe: „Wir l(i)eben Kunst“ –
Kunst & Kultur wird nicht nur in der Kulturhauptstadt groß-
geschrieben, sondern auch in A� nang-Puchheim. Sind Sie 
der Typ Picasso, Jackson Pollock, Da Vinci oder doch eher 
ein Helnwein? Sind Sie ein Anhänger der modernen Kunst 
oder doch eher der alten Meister? 

Einzelne kurze Abschni� e der Römerstraße werden im 
Lauf des Sommers der Reihe nach neu asphaltiert. Es 
handelt sich um recht kurze Straßenstücke, bei denen 
auch während der Arbeiten immer eine Fahrspur für den 
Verkehr off en bleiben wird. 

Noch davor wurden jetzt im Juni einzelne schadha¢ e 
Stellen im Belag des Sonnleithenwegs ausgebessert. 

Für die Linzer Straße wurden Firmen zur Angebotslegung 
für ein umfassendes Verkehrskonzept inkl. Gehsteig-
planung eingeladen. 

Punktuell werden während des Sommers wieder Aus-
besserungsarbeiten und Fugenverguss im ganzen Stadt-
gebiet durchgeführt. 

Schaufenster-We� bewerb 2024

Römerstraße wird punktuell saniert

WIRTSCHAFT

STRASSENBAU

Kontakt

Sozialreferat:       07674 / 615 - 24

Damit es in den Ferien nicht fad wird, lockt der Ferien-
spaß wieder mit 41 Programmpunkten.

Die Anmeldung fand auf vielfachen Wunsch der Eltern 
erstmals online sta� . Ab 21. Juni, 14:00 Uhr, konnten die 
Erziehungsberechtigten Termine bei den unterschied-
lichen Ausfl ügen und Aktionen buchen. 

Wie immer gilt: Kurzfristige Absagen einzelner Termine 
sind – vor allem we� erbedingt – möglich. 

Sollte Ihr Kind für eine Aktion angemeldet sein und kurz-
fristig doch nicht teilnehmen können (zB. wegen Krank-
heit), dann bi� en wir um ehestmögliche Abmeldung 
direkt am Amt! So bekommen Kinder auf der Warteliste 
die Chance auf den frei gewordenen Platz. 

Wir freuen uns auf einen spannenden Sommer!

Ferienspaß 2024
KINDERPROGRAMM
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GEMEINDERATSSITZUNG
UND BESCHLÜSSE

Gemeinderat

VOM 23. MAI 2024

Bericht Prüfungsauschuss
Am 23.04. setzte sich der Ausschuss unter anderem 
mit dem Grünschni� auseinander und verglich das 
alte mit dem seit 2021 bestehenden neuen System. 
Bis einschließlich 2020 wurden Grünschni�abfälle 
zweimal jährlich vom städtischen Bauhof abgeholt. 
Der Prozess wurde umgestellt, weil die von den 
Haushalten entsorgten Mengen das vorhergesehene 
Ausmaß bei weitem überstiegen, der Grünschni� 
zum Teil verspätet bereitgestellt wurde oder mit Bau-
schu� verunreinigt war. Seit 2021 mietet die Stadt-
gemeinde Container an, in denen die Grün- und 
Strauchschni�abfälle abgeladen werden können. 
Das neue System hat die Gesamtkosten um rund die 
Häl¢e reduziert. Als Vergleichsjahre wurden 2019 und 
2022 behandelt. 2019 wurden 313 Arbeitsstunden und 
143 LKW-/Maschinenstunden in die Sammlung der 
Grünschni�abfälle investiert. Insgesamt ergaben sich 
Kosten in Höhe von € 24.520,-. Im Jahr 2022 beliefen 
sich die Gesamtkosten, die der Grünschni�aktion 
zugeordnet wurden, auf € 14.070,-. 

Finanzierungspläne
Nach Abschluss mehrerer Projekte und Vorliegen 
aller Endabrechnungen genehmigt der Gemein-
derat die endgültigen Finanzierungspläne für den 
Abschni� BA 15 des Digitalen Leitungskatasters 
(Abwasser- und Wasserversorgung), für den An-
kauf des neuen Bauho¢raktors, für die erledigte 
Sanierung im Gasthaus Post, für die neu errichtete 
bzw. sanierte Tennisanlage am Spitzberg (Spiel-
gemeinscha¢ ESV und UNION) und für den Bau 
des Brunnens am Rathausplatz. 
Beschlüsse: einstimmig

Prü¢ericht zum Voranschlag 2024
Der Prü¹ericht der Bezirkshauptmannscha¢ Vöckla-
bruck wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

Stadtbücherei und Stadtarchiv
Die im Jahr 2023 geleisteten Arbeitsstunden der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen werden im Sub-
ventionsweg abgegolten, das sind € 680,98 für das 
Stadtarchiv und € 7.915,80 für die Stadtbücherei.
Beschlüsse: einstimmig

FINANZEN

SPORT

Stadtmeisterscha£en Tennis, Schwimmen, Golf
Den ausführenden Vereinen (Schwimmverein 
Vöcklabruck und TC Redlham) wird für die Durch-
führung der Schwimm- bzw. Tennis-Stadtmeister-
scha¢en jeweils eine Subvention von € 200,-
gewährt. Für die Preise bei den Golf-Stadtmeister-
scha¢en werden ebenfalls € 200,- gewährt.
Beschluss: einstimmig 

Bebauungsplan Nr. 86 „Erlenweg“
Der Bebauungsplan Nr. 86 „Erlenweg“ samt Satzun-
gen wird in der überarbeiteten Fassung vom 18.03.2024 
genehmigt.
Beschluss: einstimmig 

Tennishalle: Prü¢ericht des Sachverständigen
Die Ausführung der Beleuchtung in der Tennishalle 
ist Gegenstand mehrerer Gerichtsverfahren im Zuge 
derer ein Sachverständiger mit der Erstellung von 
Gutachten beau¢ragt wurde. 
Die Stadtgemeinde erklärt sich für den Fall der zeit-
nahen Durchführung der vorgeschlagenen Verbes-
serungsmaßnahmen durch die beklagten Parteien 
mit jenen Planungsdetails einverstanden, die im Prüf-
bericht C des Sachverständigen als „Abweichungen“ 
bezeichnet wurden.  
Beschluss: einstimmig

Erlassung straßenrechtlicher Verordnungen
Eine Teilfläche des öffentlichen Gutes in der De-
poniestraße (193m2) wird aufgelassen. Die Auf-
schließungsstraße „Karl Jakubetz-Straße“ neben 
dem Friedhof in Alt-A�nang wird mi�els Verord-
nung für den Gemeingebrauch gewidmet und in 
die Straßenga�ung „Gemeindestraße“ eingereiht.  
Beschluss: einstimmig

Straßenbau 2024: Au£ragsvergabe
Der Billigstbieter, Fa. Niederndorfer Bau GmbH, erhält 
den Au¢rag iHv. € 324.000,- bru�o. 
Beschluss: einstimmig

Straßenbeleuchtung: Au£ragsvergabe
Zur Energieeinsparung soll der nächste Teil der 
Straßenbeleuchtungsanlagen auf LED-Leuchten 
umgerüstet werden. Den Au¢rag über € 317.341,52 
bru�o erhält die EBG GmbH als Billigstbieter. 
Beschluss: einstimmig

BAU
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Stadtgemeinde

Die nächste Sitzung

Donnerstag, 04.07.2024, 18.30 Uhr; 
großer Phönixsaal; Marktstraße 6-8

Im Rahmen der „Bürgerfragestunde“ (begrenzt auf 
max. 30 Minuten) können Anfragen an die Ausschuss-
Vorsitzenden gerichtet werden. 

Subvention Senioren
Insgesamt € 10.800,- wird den drei Seniorenvereinen 
(Pensionistenverband, Seniorenbund, Seniorenring) 
an Subventionsgeldern zugesprochen. 
Beschluss: einstimmig

Babygeschenke
Anlässlich der Geburt eines Kindes bekommen die 
Eltern von Neugeborenen einen Gratulationsbrief, 
mit dem sie am Stadtamt den „Baby-Rucksack“ 
als Geschenk abholen können. Die Rucksäcke sind 
unterschiedlich befüllt, zB. mit Lätzchen, Kleidung, 
Spielsachen, Vorlesebüchern, Fläschchen, Gut-
scheinen uvm. 300 Rucksäcke werden zum Stück-
preis von € 62,40 bei der Firma Mikscha Marketing-
service nachbestellt.
Beschluss: einstimmig

Kindergartentransport
Der Au¢rag für die Durchführung des Kindergarten-
transportes für das Jahr 2024/25 wird mit einer 
Tagespauschale von dzt. bru�o € 337,87 an die Firma 
Weilbuchner vergeben. 
Beschluss: einstimmig

SOZIALES

Gemeinderat

Aktuell zeigt die Galerie Schloss Puchheim Werke von Go�fried Ecker

Kunst & Kultur erle
be

n

Galerie Schloss Puchheim
Mit dem ehrenamtlichen Leiter Dr. Peter Assmann wird 
eine Kooperationsvereinbarung zum Weiterbestand 
der Galerie Schloss Puchheim abgeschlossen.  
Beschluss: einstimmig 

Verordnung: Rauchverbot
Die Verordnung über ein Rauchverbot auf öffentlichen
(Spiel-)Plätzen der Stadtgemeinde A�nang-Puch-
heim wird erlassen. Folgende Parks, Spiel- und 
Sportplätze sind betroffen: Park Bäckerbrunnen, Park 
am Europaplatz, Grünanlagen am Friedhofvorplatz, 
Park am Marktplatz, Grünanlagen am Rathausplatz, 
gesamter Ortsplatz Puchheim, Naschgarten, Schul-
areal, Spielplatz Kochstraße, Spiel- und Sportplatz 
Spitzberg, Spielplatz Tomerlweg, Busbahnhof mit 
Dr. Karl Renner-Platz, Baumkreis in der Puchheimer Au.    
Beschluss: einstimmig

AMTSLEITUNG

Nachwahlen der FPÖ-Fraktion
Die Gemeinderäte Christian Rutzenstorfer und 
Michael Baumgartner haben auf ihre Mandate im 
Gemeinderat verzichtet, berufen wurden Christian 
Fröhlich und Günter Oberhofer. Ersatz-Gemeinde-
rätin Iwana Paula Baumgartner hat auf ihre Ersatz-
Mitgliedscha¢ im Gemeinderat verzichtet. 

Es ergeben sich Änderungen in den Zusammenset-
zungen folgender Ausschüsse: 
• Ausschuss für Sport & Gesundheit:

neu: Christian Fröhlich und Mario Mayringer, 
Ersatz Simone Aicher und Sandra Oberndorfer

• Ausschuss für Bildung, Integration, örtliche 
Sicherheit & Katastrophenschutz: 
neu: Christian Fröhlich als Obmann-Stv, Sandra 
Oberndorfer als Ersatzmitglied

• Ausschuss für Jugend-, Kindergarten-, Sozial- 
& Seniorenangelegenheiten:
neu: Sandra Oberndorfer, Ersatzmitglieder 
Mario Mayringer und Christian Fröhlich

• Ausschuss für Bau-, Planungs- & Wohnungs-
wesen: 
neu: Christine Fellinger, Ersatzmitglied Christian 
Fröhlich 

• Ausschuss für Wirtscha�, Tourismus & Land-
wirtscha�:
neue Ersatzmitglieder Mario Mayringer und 
Thomas Ahamer

Beschluss: einstimmig

NACHWAHLEN
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Stadtgemeinde

NATUR UND GARTEN

GELUNGENER 
PFLANZERL-MARKT
Am Freitag, 24. Mai fand zum zweiten Mal 
der Pfl anzerlmarkt am Rathausplatz sta� . 
Dieser war bestens besucht und es wurde 
getauscht, gekau¢  und verschenkt. Von Obst- und 
Gemüsepfl anzerl über Zimmerpfl anzen bis zu 
Stauden war alles dabei. Bei Kaff ee & Kuchen wurde 
gefachsimpelt und allerlei nützliche Gartentipps 
ausgetauscht. 
Für alle Besucher gab‘s als kleines Geschenk ein 
Sackerl regionales Bienenfu� er für die Wiese. Das 
ne� e Ambiente und die stimmige Atmosphäre 
brachten bei allen Beteiligten den Wunsch hervor: 
der Pfl anzerlmarkt soll auch 2025 wieder sta� fi nden!

ORTSBILD

FLURREINIGUNG: DANKE!
Auch heuer haben Vereine, Schulen und Kindergärten sowie 
Privatpersonen im Rahmen der Flurreinigungsaktion wieder 
Müll gesammelt – und haben damit der Umwelt geholfen 
und gleichzeitig unser Ortsbild verschönert! 

Stellvertretend für alle fl eißigen Sammler zeigen wir hier 
die Fotos der Jagdgesellscha¢ , der 1a der Rosenschule, der 
Mäusegruppe vom Kindergarten Zauberwald und vom Ver-
schönerungsverein. Danke euch allen! 

Die rot markierte Begegnungszone im Stadtzentrum ist 
rein optisch wohl die prägnanteste Veränderung im Stra-
ßen- & Verkehrsbereich. Doch auch in energiesparende 
Beleuchtung und Straßensanierung wird investiert. 

Straßenbeleuchtung
Der Au¢ rag für den Tausch auf energiesparende LED-Leucht-
mi� el bei den Straßenlaternen wurde bereits vergeben. 
Nachdem 2023 schon rund 360 der ca. 1.070 Beleuchtungs-
punkte umgerüstet wurden, investiert die Stadtgemeinde 
auch heuer wieder mehr als 317.000,- Euro. Betroff en sind die 
Vöcklabrucker Straße, Oberfeldstraße, Salzburger Straße, den 
Mi� erweg und mehrere Nebenstraßen entlang der Römer-
straße. 
Vielen sind im Juni die Grabungsarbeiten im Grünstreifen 
entlang der Gmundner Straße aufgefallen, zwischen dem 
Puchheimer Feuerwehrhaus und dem Schloss. Das Team 
vom städtischen Bauhof reparierte hier eine Störung in der 
Straßenbeleuchtung, die durch eine defekte Kabelmuff e aus-
gelöst wurde. 

Straßensanierung
Entlang der Römerstraße werden im heurigen Sommer nach-
einander mehrere kurze Straßenabschni� e saniert. Während 
der Arbeiten wird immer eine Fahrspur für den Verkehr off en 
bleiben. Im Sonnleithenweg wurden schon im Juni einzelne 
schadha¢ e Stellen des Straßenbelags saniert. 

BAUANGELEGENHEITEN 

VIEL NEUES IM TIEFBAU UND BEIM VERKEHR 

Begegnungszone

» Dargestellt durch die punktuelle rote Markierung
» zwischen Kochstraße und Europaplatz gilt Tempo 20 km/h
» alle Verkehrsteilnehmer sind gleichberechtigt, Fuß-
 gänger nutzen die Fahrbahn mit
» Fahrverbot durch die Bushaltestelle beachten! 
» Einbahn rund um den Park am Rathausplatz! Zufahrt 
 über Gemeindeseite. Ausfahrt bei Expert Thaller. 
» Achtung: Freitag ist Wochenmarkt, Halte- und Park-
 verbot beachten!
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Stadtgemeinde

Ankündigung zur kommenden Rechtsregel in den 
Ortsteilen A�nang, Niederstraß und Puchheim: 

In den Ortsteilen A�nang, Niederstraß und Puchheim 
wurden 2015 mehrere 30 km/h Zonen verordnet. In 
einer 30 km/h Zone gilt grundsätzlich die Rechtsregel. 
Aktuell wird der Verkehr auch in diesen Bereichen 
zum Teil durch „Vorrang geben“ beziehungsweise  
„Stopp“ Schilder geregelt.

Aufgrund eines behördlichen Au¢rages muss die 
Gemeinde nun einige dieser „Vorrang geben“ und 
„Stopp“ Schilder in den Ortsteilen A�nang, Nieder-
straß und Puchheim entfernen und somit gilt ab 
diesem Zeitpunkt die Rechtsregel. 

Ausgenommen hiervon sind sämtliche Straßen-
kreuzungen entlang der Römerstraße mit ein-
mündenden Nebenstraßen.

Die Mitarbeiter des Wirtscha¢shofs werden in den 
nächsten Wochen die betroffenen „Vorrang geben“ 
und „Stopp“ Schilder abmontieren. Weiters werden 
die vorhandenen Bodenmarkierungen entfernt und 
durch neue Bodenmarkierungen (sogenannte „Hai-
fischzähne“, wie am Foto rechts) ersetzt.  

STRASSEN & VERKEHR 

ACHTUNG, DIE RECHTSREGEL GILT! 

Kurz gesagt

Verlassen Sie sich in der nächsten Zeit bi�e nicht auf „einge-
fahrene“ Routine. Geben Sie beim Fahren in A�nang, Nieder-
straß und Puchheim besonders Acht. Es gilt sich an jeder 
Kreuzung so zu verhalten, wie beschildert bzw. markiert ist.

AUS DEM STADTARCHIV

DREHSCHEIBE UND HEIZHAUS
Der Begriff „Drehscheibe“ ist vielen von uns aus der 
Kindheit geläufig, als wir mit Brio- oder Märklineisen-
bahnen spielten. Tatsächlich gab es eine derartige 
Drehscheibe an der Bahnstation A�nang schon 1870. Sie 
diente dazu, die Dampflokomotive wieder an das vordere 
Ende eines Zuges zu manövrieren, wenn dieser in die 
entgegengesetzte Richtung weiterfahren sollte.

Als 1907 das große Heizhaus und der Lokrundschuppen 
mit 21 Ständen gebaut wurden, benötigte man eine grö-
ßere Drehscheibe, um die Loks in die passende Remise 

zu leiten. Im Heizhaus wurden die Wasserkessel der 
Dampflokomotiven viele Stunden vor der eigentlichen 
Fahrt aufgeheizt und betriebsbereit gemacht. Die dazu 
benötigten riesigen Kohlevorräte lagerten unmi�elbar 
vor der Drehscheibe an den Gleisen der Rudolfsbahn.

Das legendäre „Krokodil“ allerdings, eine starke Elektro-
lok, machte Probleme. Bei der Probefahrt 1927 stellte 
sich heraus, dass sie die 17 Meter lange Drehscheibe 
überragte und  deshalb nur geradlinig in den Lok-
schuppen einfahren konnte. 

Foto: Kohleplatz bei der Drehscheibe, © Dallinger Foto: Das legendäre Krokodil, © Stadtarchiv

Wo kein „Vorrang geben“ oder „Stopp“ Schild den Vorrang regelt, gilt im 30er künftig 
die Rechtsregel. Dies wird auch mit Bodenmarkierung („Haifischzähne“) gekennzeichnet. 
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Man sieht sie o�  im Gemeindegebiet: die Arbeiter und 
blauen Fahrzeuge mit „Niederndorfer“ – Aufschri� . 
Aber wer ist dieser A� nanger Traditionsbetrieb und wo 
kommen Scho� er, Beton und Asphalt her, die in unserem 
Gemeindegebiet verbaut werden? Davon dur� e sich 
eine Gruppe von interessierten Gemeindemandataren 
am 27. Mai überzeugen.

Die Anfänge der Firmengruppe Niederndorfer reichen 
ins Jahr 1903 zurück. In diesem Jahr begann Karl Niedern-
dorfer I in A� nang-Puchheim in der Nähe der Römer-
straße Scho� er abzubauen – zur damaligen Zeit noch per 
Hand und transportiert mit Pferdefuhrwerk. Aber bald 
gab es die ersten Maschinen, um die Arbeit zu erleichtern. 
Auch sein Sohn Karl II stieg in das Familienunternehmen 
ein. Dieses Unternehmertum wurde jedoch durch den 
Zweiten Weltkrieg abrupt unterbrochen, als Karl II ein-
gezogen und die Scho� ergrube unter Zwangsverwaltung 
gestellt wurde. Auch Gefangene des KZ Ebensee wurden 
damals als Arbeiter eingesetzt, woran ein Gedenkstein in 
der Firma immer noch erinnert.

Nach dem Zweiten Weltkrieg war der Bedarf an Bau-
materialien ungebrochen und die Scho� ergrube in 
A� nang bald erschöp¢ . Es erfolgte die Expansion 
nach Redlham, wo 1955 ein Kieswerk und 1961 das erste 
Transportbetonwerk Oberösterreichs errichtet wurde.

1969 kam es zur Gründung der Tochterfi rma Niedern-
dorfer Bau, die auch heute noch aktiv ist. Nach der 
Expansion ins Innviertel mit mehreren Standorten 
wurde 1998 das aktuelle Transportbetonwerk in Redlham 
errichtet, so wie es auch heute noch steht. Im Jahr 2000 
erfolgte der Baubeginn für das Bürogebäude in der 
Römerstraße 48, wo sich neben der Firmenzentrale die 
Postfi liale, der Polizeiposten sowie mehrere andere 
Büros befi nden.

Beim Betriebsbesuch erzählte Juniorchefi n und Unter-
nehmerin in 5. Generation Carola Fekter zuerst im 
Großen Sitzungssaal am Stadtamt über die Geschichte 
der Firmengruppe Niederndorfer und im Anschluss be-
kam die Gruppe eine exklusive Führung durch das Werk 
Redlham. Beginnend mit dem Rohstoff abbau, der Auf-
bereitung im Kieswerk und der Herstellung von Beton 
im Betonwerk. Die Teilnehmer konnten dabei nicht nur 
neues Theoriewissen über Kies und Beton mitnehmen 
und den Artenreichtum in der Kiesgrube entdecken, 
sondern auch die spektakuläre Aussicht auf die Bagger-
seen genießen.

Wir bedanken uns bei der Firma Niederndorfer für die 
spannenden Einblicke und die neue Sicht auf das Werk 
in Redlham.

BETRIEBSBESUCH

ZU GAST BEI: FIRMA NIEDERNDORFER

12 Eigentumswohnungen zw. 69 und 82 m²
Garten: 96 bis 168 m² 
große Terrassen & Balkone
Top-Ausstattung frei wählbar
belags- oder schlüsselfertige Ausführung
PROVISIONSFREI

SONNIGES WOHNEN IN REGAU
Höllmannweg 2-6

Für mehr Infos: +43 664 884 97 01 

www.etzi-wohnbau.at

FIXPREISGARANTIE

Stadtgemeinde
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Stadtgemeinde

Allgemeine Verwaltung:

Infostelle:
  07674 615

Standesamt: 
  07674 615 220 und    -221

Meldeamt: 
  07674 615 226 und    -227

Sozialreferat: 
  07674 615 224 und   -225

Wirtscha£ und Tourismus: 
  07674 615 222

Sport und Kultur: 
  07674 615 223

Bauabteilung:

Wasser und Kanal:
  07674 615 268

Baurecht: 
  07674 615 265

Raumplanung: 
  07674 615 261

Tie¢au: 
  07674 615 262 und   -263

Hochbau/Gebäudeverwaltung: 
  07674 615 264

Umweltreferat: 
  07674 615 266 und   -267

Finanzabteilung:

Stadtkassa:
  07674 615 247

Hauptbuchhaltung: 
  07674 615 241

Buchhaltung/Müllgebühren: 
  07674 615 242

Buchhaltung/Kommunalsteuer: 
  07674 615 246 und    -248

Amtsleitung:

Sekretariat Bürgermeister:
  07674 615 203

Sekretariat Amtsleiter: 
  07674 615 204

Presse- & Öffentlichkeits-
arbeit: 

  07674 615 207 und    -208

zentrales Schulgebäude:

Schulwart:
  0676 848 003 440

Leitung Schülerhort: 
  0676 848 003 444

Sekretariat VS 1, VS 2 & Mi�el-
schule: 

  0676 840 003 450

Direktion VS 1: 
  0676 848 003 451

Direktion VS 2: 
  0676 848 003 452

Direktion Mi�elschule: 
  0676 848 003 453

Die Telefonanlage der Stadtgemeinde wird ausgetauscht. Darum ändern sich ALLE Telefonnummern, sowohl Fest-
netz als auch Handy. Bis zur Umstellung bleiben wir unter den gewohnten Kontaktdaten erreichbar und auch in den 
ersten Wochen nach der Aktivierung unserer neuen Durchwahlen werden die „alten“ Rufnummern im Hintergrund 
umgeleitet. Hier eine Auflistung der wichtigsten Nummern ab August 2024: 

AB AUGUST: NEUE RUFNUMMERN FÜR
GEMEINDEAMT UND AUSSENSTELLEN

Wirtscha�shof:

Sekretariat:
  07674 615 380

Wasserwerk Bereitscha£: 
  0676 848 003 350

Winterdienst Bereitscha£: 
  0676 848 003 300

Freibad APUMARE:

Kassa:
  07674 615 400

Sauna:

Kassa:
  07674 615 410

diensthabender Saunawart: 
  0676 848 003 410

Kindergarten HAPPY KIDS:

Leitung:
  07674 615 420 bzw. 
  0676 848 003 420

Kindergarten ZAUBERWALD:

Leitung:
  07674 615 430 bzw. 
  0676 848 003 430

Stadtbücherei:

Mo & Do 8:30–19:00 Uhr
Fr 8:30–11:30 Uhr:

  07674 / 63 220

Schulwart 
Landesmusikschule:

  0676 848 003 460
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MEDIZINISCHE VERSORGUNG:
WILLKOMMEN, FRAU DR. MEICHEL!
Die hausärztliche Versorgung ist ein Thema, das alle Men-
schen in A� nang-Puchheim betri½  . Verständlich, dass die 
Gerüchteküche hier schnell einmal zu brodeln beginnt. Um 
die Aufregung etwas abzufedern haben sich Frau Dr. Diana 
Meichel und Bürgermeister Peter Groiß zu einem Gespräch 
getroff en und gemeinsam den Zeitplan bis zur Eröff nung 
der neuen Arztpraxis in A� nang-Puchheim besprochen. 

Wer: Dr. Diana Meichel mit Team 
Was: Hausarztpraxis mit Kassenvertrag 
Adresse: Puchheimer Straße 21b
Termin: Eröff nung am 5. September 2024
Anmeldung: mit ausgefülltem Fragebogen und 
E-Card + Angabe aller Medikamente und wichtiger 
Befunde
Fragebogen: wird schon 
vor der Eröff nung auch auf 
der Gemeinde-Homepage 
bereitgestellt

neue Hausarztpraxis in A� nang-Puchheim: 

Bgm. Groiß: Liebe Frau Dr. Meichel, Sie sind ziemlich genau vor 
vier Jahren in unsere Stadt gezogen. Wir freuen uns sehr, dass 
Sie sich jetzt auch berufl ich hier niederlassen werden. Wann 
können wir mit der Eröff nung Ihrer Hausarztpraxis rechnen? 

Dr. Meichel: Planmäßig wollen wir am 5.9.2024 öff nen. 

Bgm. Groiß: Bi� e erlauben Sie mir die direkte Frage: warum so 
spät und mi� en im Quartal? 

Dr. Meichel: (lacht) Berechtigte Frage! Das ist mehrerer Faktoren 
geschuldet. Einerseits stand die Ordination jahrelang leer – und 
Leerstand ist immer auch mit Verfall verbunden. Es sind einige 
Reparaturen und Renovierungen nötig. Die Handwerker und die 
Hausverwaltung arbeiten gut mit uns zusammen, aber zaubern 
können wir alle nicht. 

Bgm. Groiß: Welcher Bereich gestaltet sich am Schwierigsten? 

Dr. Meichel: Den größten Engpass haben wir mit der EDV. Weil 
die Wahlärzte ab 1.7. auch verpfl ichtend an die ELGA (Elektro-
nische Gesundheitsakte) angebunden werden müssen, haben 
die EDV-Anbieter keine Termine mehr frei. Frühestens ab 

September konnten wir einen 
Installationstermin erga� ern. Hier 
möchte ich ein riesengroßes Danke-
schön an meinen Mann mit seinem 
enormen technischen Vertändnis 
und meinen Sohn mit seinem 
speziellen Wissen über Medizin-
informatik aussprechen. Ohne die 
Hilfe der Beiden hä� e ich es nicht 
gescha½  , etwas so Komplexes wie 
eine hausärztliche Kassenordination 
auf die Beine zu stellen. 

Bgm. Groiß: Was sollen die zukün¢ igen Patienten bei Ihnen 
beachten? Ab wann kann man sich registrieren lassen?  

Dr. Meichel: Darüber haben wir – ich und mein Team – uns 
schon einige Gedanken gemacht. Erstens bi� en wir um Ruhe 
und Geduld. So zahlreiche Daten zu erfassen und auszuwerten 
braucht einige fl eißige Leute und Zeit. Um das zu können, bi� en 
wir darum, folgende Daten bei der Anmeldung dabei zu haben: 
» ecard
» Medikamentenliste
» wichtige Befunde
» ausgefüllter Fragebogen

Bgm. Groiß: Gerne stellen wir diesen Patientenfragebogen 
auch auf der Homepage der Stadtgemeinde bereit! Nicht nur 
mir, sondern dem gesamten Gemeinderat liegt sehr viel an 
der medizinischen Versorgung in unserer Stadt. Ich bin sehr 
froh, dass wir beide in unseren Vorgesprächen eine gute Basis 
für die kün¢ ige Zusammenarbeit schaff en konnten. 

Dr. Meichel:  Ich freue mich darauf, im September zu öff nen. 
Meine Ordination wird übrigens nicht die einzige sein: im 
Dezember soll in Regau eine neue Hausarztpraxis eröff net 
werden. Die Situation für die Bürgerinnen und Bürger sollte 
sich also bald bedeutend entspannen.

Dr. Diana Meichel

Ausblick

In den nächsten Ausgaben erhalten Sie Einblicke in Frau 
Dr. Meichels Lebenslauf und den Ordinationsalltag. Der 
erwähnte Patientenfragebogen wird nach Fertigstellung 
auf der Homepage der Stadtgemeinde bereitgestellt. 
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SPORTBEGEISTERTER FAMILIENVATER ÜBERNIMMT POLIZEIINSPEKTION IN ATTNANG

JÜRGEN KROISS IST NEUER ATTNANGER POLIZEIKOMMANDANT 
Exakt 20 Jahre ist der 52-jährige Jürgen 
Kroiss nun bereits auf der Polizei-
inspektion in A�nang-Puchheim als 
Dienstführender – mit 1. Juli 2024 
übernimmt der zweifache Familienvater 
und Polizei-Bezirkssport-Koordinator 
nun die Agenden des Dienststellen-
Kommandanten. „Derzeit haben 22 
Polizistinnen und Polizisten bei uns 
in A�nang ihre Planstelle. Von ihnen 
werden auch viele Spezial-Gebiete 
wie Brandermi�ler, Verkehrserzieher, 
Cybercrime, Motorrad-Verkehrs-Dienst 
oder Polizei-Musik abgedeckt. 
Gemeinsam als Team werden die er-
forderlichen Aufgaben rund um die 
Uhr gemeistert. Beim Einschreiten gilt 
es, jede Situation neu zu bewerten, 
gesetzeskonform zu handeln und sich 
gegenüber dem Bürger so zu verhalten, 
wie man es ich selbst wünschen 
würde“, sagt der Regauer über seine 
neue Herausforderung.

Seine Dienststelle, welche am 1. Mai 
1893 eröffnet wurde, ist für die Gemein-
den A�nang-Puchheim, Desselbrunn, 
Manning, O�nang, Pühret sowie 
Teile der Gemeinde Regau zuständig. 
„Mein Team und ich sind also für 19.697 
Einwohner auf einer Fläche von 85 
Quadratkilometer rund um die Uhr da“, 
bringt es der 52-Jährige auf den Punkt.

Den Ausgleich zum Job holt sich der 
neue Inspektionskommandant vor 
allem bei seiner Familie und beim Sport: 
„Meine Freizeit genieße ich mit meiner 
Frau und meinen beiden jugendlichen 

Kindern. Außerdem kann ich beim Rad-
fahren und Laufen perfekt abschalten. 
Und wenn noch etwas Zeit übrig bleibt, 
dann beschä¢ige ich mich mit alten Ves-
pas“, verrät der Familienmensch.

Abschließend noch Werbung in 
eigener Sache:
Am 5. Juli findet vor dem Rathaus 
in A�nang-Puchheim während des 
Wochenmarktes die Aktion „Coffee with 
Cops“ sta� – Interessierte haben dabei 
die Möglichkeit, gemeinsam mit den 
örtlich verantwortlichen Polizistinnen 
und Polizisten Probleme und Fragen 

zu besprechen und versuchen diese 
zu lösen. Außerdem können die Bürger 
und Bürgerinnen auch den neuen 
„Postenchef“ gleich persönlich 
kennenlernen: „Ich freue mich jeden-
falls darauf“, blickt Kroiss freudig 
voraus.

Der stellvertretende Landespolizeidirektor Günther Humer und A�nangs Bürgermeister 
Peter Groiß mit dem neuen Dienststellen-Kommandanten Jürgen Kroiss.

Coffee with Cops

Freitag, 05. Juli, vormi�ags 
(während Wochenmarkt) 
am Rathausplatz

ROTES KREUZ

WERDE JUGENDGRUPPENLEITER BEIM ROTEN KREUZ REDLHAM
Du hast Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen? Du möchtest deine Freizeit sinnvoll gestalten 
und gleichzeitig wertvolle Erfahrungen sammeln? 
Dann bist du bei uns genau richtig!

Für unsere Jugendgruppen suchen wir engagierte 
Menschen ab 16 Jahren, welche uns bei der Gestaltung 
von spannenden Aktivitäten im Rahmen des Jugend-
rotkreuzes unterstützen möchten. Wenn du interessiert 
bist, melde dich bei unserer Jugendrotkreuz-Referentin 
Flora Gehmair unter flora.gehmair@o.roteskreuz.at oder 
telefonisch an der Rotkreuz-Ortsstelle Redlham unter 
07674 / 62361! Gerne geben wir dir auch Gelegenheit zu 
einer unverbindlichen Schnupperstunde mit unseren 
Jugendgruppen. Foto: ÖRK / Ortsstelle Redlham
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Beim 6. Spitzberg Crosslauf am 11.06.2024 scha½en es 629 
Kinder über die Ziellinie! Bei dieser schulbezogenen Ver-
anstaltung der Gesunden Gemeinde A�nang-Puchheim 
nahmen Kinder aus dem Kindergarten Happy Kids, dem 
Kindergarten Zauberwald und dem Kindergarten Puchheim 
teil, genauso wie Schülerinnen und Schüler aus allen drei 
Volksschulen (VS 1 Regenbogenschule, VS 2 Rosenschule so-
wie VS Puchheim) und der Mi�elschule (Phönixschule) teil. 

In insgesamt 24 Läufen gestaffelt nach Schulklassen ha�en 
die Kinder Distanzen zwischen 200 Meter und 1.500 Meter 
zu bewältigen. Ausgetragen wurde der Crosslauf wieder am 
Spitzberg, am Gelände des FC Spitz. 

Großes Danke an alle Teilnehmenden, Mitwirkenden, an die 
Organisatoren und auch an die Sponsoren. 

GESUNDE GEMEINDE 

3, 2, 1, LOS! DAS WAR DER 6. SPITZBERG CROSSLAUF

BRUNCH DER VIELFALT
Am 20. April fand der erste „Brunch der Vielfalt“ 
sta�. Bei dieser Veranstaltung wurde den Besuchern 
und Besucherinnen beim Verein ALIF ein vielfältiges 
Angebot an kulinarischen Köstlichkeiten geboten. 
Der Vormi�ag bot Gelegenheit für viele großartige 
Gespräche, eine Führung durch das Gebäude und 
die Gebetsräumlichkeiten rundeten das Angebot 
des Vereins an diesem Tag ab. 

„Mit der Veranstaltungsreihe „Brunch der Vielfalt“ 
wurde vom zuständigen Gremium ein neuer zeit-
gerechter Meilenstein etabliert,“ so der zuständige 
Stadtrat Mario Mayringer, welcher sich beim austra-
genden Verein für das erbrachte Engagement sehr 
herzlich bedankte.

GESUNDE GEMEINDE

PARTNERLAUF 2024
Mit Walking-Stöcken oder laufend, allein oder zu zweit, mit 
Kind, mit Hund...beim Nordic Walking und Partnerlauf steht 
die Freude an der Bewegung im Vordergrund! Diese Veran-
staltung der Gesunden Gemeinde A�nang-Puchheim findet 
jährlich im Schlosshof sta�, heuer war ś am 4. Mai soweit. 
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Veranstaltungen

Am Freitag, 05. und Samstag, 06. Juli gastieren zwei 
ganz besondere Musikgruppen im Puchheimer 
Schlosshof. Tickets sind bei oeticket.at und am Stadt-
amt erhältlich, im Vorverkauf um € 17 pro Abend oder 
€ 30 für beide Konzertabende. 

Die Vöcklabridge Pocket Band ist aus einer Lehrer-Schüler-
band der BHAK/BHAS Vöcklabruck (heute: Business School 
Vöcklabruck) entstanden und hieß seit 2005 HACombo. Es 
musizieren darin nach wie vor aktive und ehemalige Lehrer 
sowie aktive und ehemalige Schüler*innen der Schule. 
„Mi�lerweile wird das Projekt von quasi „Schulfremden“ 
ergänzt, also haben wir uns heuer in „Vöcklabridge Pocket 
Band“ umbenannt,“ erklärt Gitarrist Christian Hawle. 
Alle Musiker*innen stammen aus dem Bezirk Vöcklabruck 
bzw. leben hier.

Das Besondere an der Vöcklabridge Pocket Band ist einer-
seits die personelle Zusammensetzung (in einer Alters-
spanne von 17 bis Mi�e 70 musizieren Professionisten 
gemeinsam mit Amateuren; das verbindende Element: die 
Freude am Musizieren), andererseits die Vielfalt und Unter-
schiedlichkeit der Stücke. Das Repertoire umfasst Songs aus 
den Bereichen Blues, Jazz, Latin und Soul (James Brown, 
Van Morrison, Amy Winehouse, Tom Waits, Sam Cooke usw.) 
sowie die eine oder andere Pop- bzw. Rock’n’Roll-Nummer 
(etwa von Caro Emerald oder Carl Perkins).

„Woodstock & Jungle“ ist Congarilla mit Upsaits, der  
Kultformation aus Oberösterreich mit ihren kra¢vollen 
Interpretationen von Reggae-, Blues- und Folk-Standards. 
Die Idee von „Woodstock & Jungle“ liegt darin, durch die 
Mischung von Gitarren und Vocals und dem 14-köpfigen 
Trommel Block, Songs der letzten 40 Jahre, die zu regel-
rechten Hymnen wurden, einen komple� neuen Sound zu 
geben.

Die Idee und das Konzept von Congarilla kommen von 
Pepi Kramer und sind das Ergebnis seiner musikalischen 
Auslandsreisen, insbesondere nach Afrika, Kuba und Bra-
silien. Inspiriert von der Leichtigkeit der Musik in diesen 
Ländern gründete er die Gruppe Congarilla, bei der es 
ihm um pulsierende, vorwärtstreibende Rhythmen geht, 
ohne sich einer Tradition zu verpflichten. 
Alles was Congarilla spielt sind Eigenkompositionen 
vom Bandleader Pepi Kramer und entstand großteils 
während der Probenarbeit mit Congarilla. Die Besetzung 
dieser Band ist sicherlich einzigartig – Schlagzeug, Tim-
bales, Congas, Djemben – wobei den Congas als Lieb-
lingsinstrument des Bandleaders sicherlich eine große 
Bedeutung beizumessen ist.

SCHLOSSHOFKONZERT

MUSIKALISCHE SOMMERABENDE IM SCHLOSSHOF

LIVE IM SCHLOSSHOF: 

Woodstock & Jungle

CONGARILLA 
& UPSAITS

SA 06.07. 

www.attnang-puchheim.at

LIVE IM SCHLOSSHOF: 

Blues, Jazz, Latin & Soul

VÖCKLABRIDGE 
POCKET BAND

FR 05.07. 

TICKETS: www.oeticket.at | VVK: € 17,- oder € 30,- für beide Abende

LIVE IM SCHLOSSHOF: 

Woodstock & Jungle

CONGARILLA 
& UPSAITS

SA 06.07. 

www.attnang-puchheim.at

LIVE IM SCHLOSSHOF: 

Blues, Jazz, Latin & Soul

VÖCKLABRIDGE 
POCKET BAND

FR 05.07. 

TICKETS: www.oeticket.at | VVK: € 17,- oder € 30,- für beide Abende

Die Rot-Kreuz-Ortsstelle Redlham 
lädt am Sonntag, 1. September zum 
Frühschoppen mit Bücherflohmarkt 
und freut sich bereits jetzt auf euer 
Kommen!

Gut erhaltene Buchspenden aller 
Genres werden ab sofort entgegen-
genommen und können an der 
Ortsstelle (Gewerbepark Mi�e 4, 
4846 Redlham) abgegeben werden.

Bei Abwesenheit der Dienstmann-
scha¢ steht dafür eine Bücherbox 
neben der Eingangstür.

ROTES KREUZ

BÜCHERFLOHMARKT & FRÜHSCHOPPEN

Schlosshofkonzerte

Tickets: € 17 oder € 30 („Festivalpass“ für beide Abende) 
bei oeticket und am Stadtamt. Abendkassa: € 20 pro Tag
Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr

SA 17.08.2024
RATHAUSPLATZ, 
4800 ATTNANG-PUCHHEIM



17

RADWANDERTAG
Sonntag, 08.09.

WANDERTAG

Veranstaltungen

Veranstaltungen im Juli

VERANSTALTUNGEN IN DER STADT ATTNANG-PUCHHEIM 

JULI UND AUGUST

Samstag, 06.07. Schlossho  ̄ onzert: 
20.00 Uhr CONGARILLA & UPSAITS
(Einlass ab 19.00 Uhr)  „Woodstock & Jungle“: Gitarren, 
Schlosshof Vocals und der 14-köpfi ge Trommel- 
Gmundner Straße 1 block verleihen Songs der letzten

40 Jahre einen ganz neuen Sound
Tickets bei  oeticket.at oder am 
Stadtamt. Preis: € 17,-
Veranstalter: Stadtgemeinde

Freitag, 05.07. Schlossho  ̄ onzert: 
20.00 Uhr VÖCKLABRIDGE POCKET BAND
(Einlass ab 19.00 Uhr) Blues, Jazz, Latin und Soul gemischt  
Schlosshof mit Pop und Rock´n´Roll-Nummern
Gmundner Straße 1 Tickets bei  oeticket.at oder am 

Stadtamt. Preis: € 17,-
Veranstalter: Stadtgemeinde

Samstag, 13.07. Sommerfest der FF A� nang 
ab 17.00 Uhr Eintri�  frei! Kinderprogramm, 
Salzburger Straße 30 Live-Musik uvm. 

Veranstalter: FF A� nang

Sonntag, 07.07. Pfarrfest 
07.30 Uhr Frühmesse
10.30 Uhr Festgo� esdienst
Schlosshof Frühschoppen mit der 1. OÖ. 
 Hubertusmusikkapelle

Veranstalter: Pfarre Maria Puchheim

Veranstaltungen im August

Donnerstag, 15.08. 25. Golf-Stadtmeisterscha£ en
ab 08.00 Uhr Nennungen online unter 
Golfclub A� ersee-Traunsee www.golf.at/Turniere oder via
 Mail offi  ce@golfregau.at oder

unter      07672 / 222 02. 
Veranstalter: Stadtgemeinde

Samstag, 17.08. Harley Davidson Charity Tour
nachmi� ags Eintreff en der Harleys um 
Rathausplatz ca. 14.00 Uhr, Rahmen-

programm ab ca. 13.00 Uhr 
Veranstalter: Stadtgemeinde

Donnerstag, 15.08. Festmesse mit Kräuterweihe
09.00 Uhr traditionelle Weihe / Verteilung
Pfarrkirche Hl. Geist der Kräutersackerl durch den

Trachtenverein d´Greanwaldler
Veranstalter: Pfarre Hl. Geist  
A� nang und Trachtenverein 

 d´Greanwaldler

Hinweis für Veranstalter: Termine sind am Stadtamt bei 
Ingrid Lehner (DW 14) zu melden (Saalbuchung, Eintrag in 
Terminkalender). Veranstaltungsbewilligungen bzw. 
-Anzeigen sind spätestens 2 bzw. 6 Wochen vor Veranstaltung 
bei Elisabeth Nussbaumer (DW 13) einzubringen. 

28.06. – 20.07. Tennis-Stadtmeisterscha£ en
Finalspiele: 20.07. anschließend Siegerehrung
TC Redlham Veranstalter: Stadtgemeinde

Attnang-Puchheim und TC Redlham

Sonntag, 07.07. 16. Schwimm-Stadtmeister-
ab 09.00 Uhr scha£ en
(Einlass 08.00 Uhr) Nennungen bis 29.06. bei 
Strandbad Gmunden helmut.krechl@aon.at

Veranstalter: Stadtgemeinden  
Gmunden, Vöcklabruck, A� nang-
P. und Marktgemeinde Lenzing

Kom
biticket um €

30
,-

Freitag, 19.07. Kammerorchester 
19.30–21.30 Uhr Ensemble Classico 
Arkadenhof Kloster Karten: www.brucknerbund.at  
(bei Schlechtwe� er: Basilika) Veranstalter: Brucknerbund 
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Der Übergang von der Krabbel-
stube in den Kindergarten bedeu-
tet für die Kinder eine Trennung 
von Vertrautem und Bekanntem. 
Die Kinder müssen sich lösen 
von liebgewonnenen Menschen, 
Räumen und Ritualen. Viele neue 
Eindrücke gilt es zu verarbeiten.

Um diesen Schri�  gut zu meistern, 
haben die Kinder die Möglichkeit, in 
unserem Kindergarten in Puchheim, 
in den Sommermonaten, hineinzu-
schnuppern. 

Die Besuche im Kindergarten werden 
vom Krabbelstubenpersonal begleitet. 
So können die Krabbelstubenkinder 
Schri�  für Schri�  Vertrauen in die neue 
Umgebung und die Betreuungsperso-
nen gewinnen. 

Diese Möglichkeit hil¢  den Kindern 
Sicherheit zu erlangen und gestärkt in 
den Kindergarten zu starten. 

ELTERN-KIND-ZENTRUM
Strahlender Sonnenschein begleitete uns am 9. Mai 
bei unserem Ausfl ug zum Bauernhof Redlberger.
Viel Freude ha� en die Kinder beim Herumtollen am 
großen Spielplatz, beim Stockbrot backen, in der 
Heudisco und beim Streicheln der süßen Häschen.
Ein ganz besonderes Erlebnis ist es jedes Mal, wenn 
der Bauer Manfred seinen Traktor startet und die 
Familien im Anhänger ein Runde mitfahren dürfen.
Viermal im Jahr sta� en wir der Familie Schachinger 
mit insgesamt über 250 Personen am Redlberger-
hof einen Besuch ab. Schön, dass wir so Vielen mit 
diesem Ausfl ug eine Freude bereiten können.

Wir verabschieden uns am 3. Juli mit unserem 
großen Spielgruppenpicknick am Spitzberg in die 
Sommerferien.

Die Mu� erberatung fi ndet im Juli und August nur 
jeweils am 2. Mi� woch im Monat sta� , die Spiel-
gruppe nur jeweils am 1. Dienstag im Monat.

Wir wünschen allen einen schönen Sommer und 
freuen uns, euch im September unser neues 
Herbstprogramm präsentieren zu dürfen!

KRABBELSTUBE ATTNANG 

NEUES AUS DER 
KRABBELSTUBE
In der Krabbelstube ist alles dabei, vom Basteln, 
Malen, Kuchenbacken, Geburtstagfeiern bis hin zum 
Garten, der gerade jetzt zum Mi� elpunkt unseres 
Tages wird. Die Kinder dürfen Erfahrungen sammeln 
und neue Dinge ausprobieren. 

Im Garten haben wir 
Seifenblasen auspro-
biert und natürlich auch 
gleich wieder zerplatzen 
lassen, mit Straßen-
kreiden gemalt und 
viele Kuchen und Türme 
in der Sandkiste gebaut. 
Auch die Schaukel ist 
ein viel besuchter Ort 
bei uns im Garten. 

Der Garten bietet uns vielfältige Erfahrungen. Die 
Kinder können den Blumen beim Wachsen zuse-
hen und daraus einen Blumenstrauß pfl ücken, die 
Ameisen und Spinnen beim Krabbeln beobachten 
und den Erdbeeren und den Kirschen beim Reifen 
zusehen und sie anschließend auch kosten. 
Auch die ersten Spiele, wie Ochs am Berg, Fangen-
spielen und Fußball werden schon ausprobiert. 

Sollte das We� er einmal nicht so schön sein, haben 
die Kinder natürlich auch in der Gruppe viel Spaß. 
Aktuell sind die Puppen und Babys sehr beliebt, 
sowie auch die Spielzeugtelefone. Die Kinder spielen 
sehr gerne mit unserem Holz-Zug und hören viel 
Musik. Wir singen und tanzen täglich und genießen 
unsere Zeit bis zu den Sommerferien. 

Die junge Stadt

KRABBELSTUBE PUCHHEIM (FRANZISKANERINNEN)

TRANSITION KRABBELSTUBE – KINDERGARTEN
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Die junge Stadt

Am 29.04. verbrachten die zwei 4. Klassen einen sowohl 
lehrreichen als auch lustigen Tag in der Landeshaupt-
stadt. Am Vormi�ags-Programm standen neben dem 
Besuch des Landhauses, der Altstadt und des Haupt-
platzes auch die Besichtigung des Mariendom-Schlosses. 

Nach dem Mi�agessen im Jugendgästehaus genossen 
wir ein Eis am Pöstlingberg und den tollen Blick über 
Linz. Ein Highlight war die Fahrt mit der Gro�enbahn, 
auf die sich alle schon im Vorfeld freuten. Letzter Pro-
grammpunkt war der Besuch der JKU, wo die Kinder 
in Form einer lustigen Schnitzeljagd viel über den Be-
reich Informatik erfuhren. Müde aber zufrieden und 
mit jeder Menge Informationen im Gepäck endete 
unser Tag in unserer Landeshauptstadt. 

Der We�bewerb „PRIMA LA MUSICA“ gilt als einer der 
wichtigsten We�bewerbe für Musiktalente aus Öster-
reich und wurde heuer im Sti¢ St. Florian abgehalten.

Dabei konnten sich die Schüler*innen der Landesmusik-
schule A�nang-Puchheim hervorragend in Szene setzen:  
Franziska Brunmayr (Klasse Edith Herndler) erreichte 
in ihrer Altersgruppe bei der Violine einen 1. Preis mit 
Auszeichnung, das Hornensemble Die 3 Noten mit 
Franziska Brunmayr, Ezinne Enyi und Magdalena Krois-
mayr (Klasse Florian Krempl) gewann ebenso einen 
1. Preis mit Auszeichnung. 
Leon Vorauer, Schlagzeugschüler von Luigi Thurner an 
der Landesmusikschule A�nang-Puchheim, absolvierte 
im April die Abschlussprüfung „AUDIT OF ART“ des 
Oö. Landesmusikschulwerks mit ausgezeichnetem 
Erfolg und erhielt das Leistungsabzeichen in Gold. 

Am 15. Mai besuchte die renommierte Zeitzeugin Dr. 
Michaela Vidláková die Berufsschule A�nang und hin-
terließ bleibende Eindrücke bei den Schüler*innen. 
Frau Dr. Vidláková, eine Überlebende des Holocaust, 
teilte bewegende Geschichten aus ihrer Kindheit und 
ihrem Überlebenskampf während des Zweiten Welt-
kriegs im KZ Theresienstadt. In ihrem Vortrag betonte 
sie die Bedeutung von Toleranz, Menschlichkeit und 
die Notwendigkeit, aus der Vergangenheit zu lernen.

Die Veranstaltung bot den Schülern eine einzigartige 
Gelegenheit, persönliche Einblicke in die Geschich-
te zu erhalten und die Relevanz von historischem 
Wissen für die Gegenwart zu 
erkennen. Die Berufsschule 
dankt Frau Dr. Vidláková für 
ihre eindrucksvollen Worte 
und ihr Engagement, jungen 
Menschen die Wichtigkeit von 
Frieden und Zusammenhalt 
näherzubringen. 

In diesem Jahr empfingen wieder 26 Erstkommunion-
kinder die heilige Kommunion. Viele helfende, 
fleißige Hände machten es zu einem tollen einzig-
artigen Fest. Auch heuer dur¢e die Segensfeier in 
der Georgskirche und der Ausflug eine Woche später 
nicht fehlen. Gemeinsam fuhren die Kinder mit ihren 
Tischmü�ern und den beiden Religionslehrerinnen 
nach Zell am Pe�enfirst in den Wald der Kinder.

Gelungenes Schulfest
Am 24.05. feierten wir ein bombastisches Schulfest. 
Neben leckeren gebratenen Hendln, einem riesigen 
Kuchenbuffet und kühlen Getränken gab es noch ein 
aufregendes Schätzspiel, eine Buch- bzw. Lesekisten-
ausstellung, einen Frühlingsmarkt mit gebastelten 
Unikaten der Kinder und ein paar musikalische sowie 
fremdsprachige Beiträge der Schüler*innen. Bei herr-
lichem We�er feierten Groß und Klein miteinander 
ein ausgiebiges Fest.

VOLKSSCHULE 2 – ROSENSCHULE

4. KLASSEN IN LINZ

LANDESMUSIKSCHULE

TOLLE ERFOLGE

BERUFSSCHULE ATTNANG

ZEITZEUGIN ZU GAST

VS PUCHHEIM (FRANZISKANERINNEN)

ERSTKOMMUNION

Herzliche Gratulation zu diesen hervorragenden Leistungen!
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Die junge Stadt

Bei steigenden Temperaturen wird es auch um das JUZ 
herum wieder lebendiger. Das Volleyballnetz wurde 
wieder aufgebaut und wird fleißig genutzt. Unsere Bälle 
werden fleißig ausgeliehen und sowohl Basket- als auch 
Fußball draußen gespielt.

Wir vernetzen uns 
immer wieder mit an-
deren Institutionen der 
offenen Jugendarbeit 
und so waren wir bei 
den Streetworkern in 
Vöcklabruck zu Gast. 

Dort ließen wir unserer 
Kreativität freien Lauf und filzten niedliche Figuren. 

JUGENDZENTRUM NANGPU

MITTELSCHULE „PHÖNIXSCHULE“ 

NEUER MINT-SCHWERPUNKT „UMWELT & TECHNIK“
Die digiTN Mi�elschule A�nang-Puchheim, auch be-
kannt als Phönixschule, führt ab dem Schuljahr 2024/25 
einen innovativen MINT-Schwerpunkt „Umwelt & Technik“ 
ein. Dieser Schwerpunkt ergänzt die Bildungsangebote 
in Mathematik, Informatik, Naturwissenscha¢en und Tech-
nik, um den Schüler*innen praxisnahe und zukun¢s-
orientierte Lernerfahrungen zu bieten.

Der neue Schwerpunkt umfasst drei Bausteine:
1. Fachliche Kompetenz in „Umwelt & Technik“: 

Schüler*innen werden Themen wie Lebensräume, 
die Mensch-Umwelt-Beziehung, alltägliche Techno-
logien, Klimawandel, Nachhaltigkeit, erneuerbare 
Energie, Digitalisierung, Office-Management beim 
projektbasierten und forschenden Lernen erkunden.

2. So¢-Skills und Kommunikationstechniken: 
Ab der ersten Klasse werden wichtige soziale Kom-
petenzen wie Präsentationstechniken, Teambuilding, 
Führungsqualitäten, Projektmanagement und Per-
sönlichkeitsbildung integriert.

3. Vertie¢e Zusammenarbeit und Vernetzung: 
Durch die Kooperation mit höheren Bildungsein-
richtungen und lokalen Unternehmen können 
Schüler*innen frühzeitig Einblicke in die Berufswelt 
erhalten und wichtige Kontakte knüpfen.

Die Unterrichtsstunden für diesen Schwerpunkt werden 
von der 5. bis zur 8. Schulstufe mit zusätzlich jeweils 2 
Stunden pro Woche angeboten.

Auswahlverfahren und Aufnahme: 
Zu Beginn des Schuljahres gibt es eine Beobachtungs- 
und Orientierungsphase, in der alle Schüler*innen den 
Schwerpunkt „Umwelt & Technik“ kennenlernen können. 
Nach dieser Phase wird ein Auswahlverfahren auf der 
Grundlage von schulischen Leistungen, beobachteten 

Fähigkeiten, einer Mathematik-Kompetenzmessung und 
einem Aufnahmetest durchgeführt.

Die Schule lädt 
alle Eltern und 
Schüler*innen 
dazu ein, sich an 
diesem aufregen-
den neuen 
Bildungsweg zu 
beteiligen und 
freut sich darauf, 
die Kinder auf 
ihrem Weg in 
diesen wichtigen 
Disziplinen zu 
unterstützen. 
Weitere Informa-
tionen und 
Details zum 
Schwerpunkt und 
zum Auswahlver-
fahren erhalten 
die Schüler*innen 
der betroffenen Klassen und können jederzeit auf unserer 
Homepage   www.phoenixschule.at unter „Unsere 
Schule“ und „Schwerpunkt Umwelt & Technik“ abgerufen 
werden.

Kontakt

Die Schule steht für alle Rückfragen unter 
sekretariat@phoenixschule.at oder telefonisch unter 
0676 848 003 213 zur Verfügung und bi�et interessierte 

Eltern, sich bei Fragen direkt an die Schule zu wenden.

Beim Besuch der dri�en Klassen der Phönixschule hielt 
Katharina Maierl einen spannenden Workshop zum 
Thema “Sexting”, der auÈlärend den sicheren Umgang 
mit Daten, Fotos und Social Media erklärte. Alle waren 
aufmerksam bei der Sache und es konnten auch einige 
Fragen geklärt werden. Nachdem sich alle mit einem 
Toast gestärkt ha�en, wurde das JUZ noch erkundet.

Unter dem Namen “Wir sind alle hier” setzen wir 
uns heuer besonders mit den Themen Ausgrenzung, 
Diskriminierung und Rassismus auseinander. In ver-
schieden Workshops und Aktionen sowohl von den 
Jugendleiter*innen als auch von geschultem externen 
Fachpersonal sollen Toleranz gelernt, Gemeinsamkeiten 
erkannt und gemeinsame Werte gestärkt werden.
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Vereine

Jägerscha� A�nang-Puchheim

Aktuell befinden wir uns schon wieder im Spätfrühling, 
bzw. im Frühsommer und somit in dem Jahresabschni�, 
in dem hauptsächlich Rehkitze gesetzt (geboren) werden.

Um Mähverluste so gering wie möglich zu halten, steht 
die Jägerscha¢ in engem Kontakt mit der Landwirt-
scha¢. Am Abend vor dem Mähen, stecken die Jäger 
Blinklampen mit einem integrierten Akustiksignal und/
oder Plastiksäcke auf Holzpflöcken aus. Die gezielte Be-
unruhigung die dadurch entsteht, sorgt dafür, dass die 
Rehgeiß das Kitz aus der zu mähenden Wiese holt und 
es somit nicht dem Mähwerk zum Opfer fällt. 

In der Haupt-Aufzuchtzeit der Kitze (ca. Mai bis Juli) kann 
eine Störung durch den Menschen fatale Folgen haben. 
Leider müssen wir Jäger o¢ beobachten, dass die Reh-
geiß zu ihren Kitzen möchte um diese zu säugen, jedoch 
von Personen - die aus dem Wald kommen, oder in den 
Wald gehen- gestört und mehrmals vertrieben wird. Das 
Kitz erhält somit o¢ sehr spät und unregelmäßig die so 
wichtige Mu�ermilch. Bei Schlechtwe�erperioden (Kälte 
und Nässe) kann das bis zum Tod der Rehkitze führen. 

In diesem Zusammenhang ersuchen wir alle Naturnutzer 
– sollte es hinaus in den Wald gehen – diesen am Morgen 
so spät als möglich und am Abend so früh als möglich 
aufzusuchen. Vor allem seit der Corona-Pandemie ist ein 

überdurchschni�licher Anstieg an Naturnutzern (Spazier-
geher, Läufer, Nordic-Walker, Radfahrer...) zu beobachten. 
Das Wild steht durch die steigende „Besucherfrequenz“ 
und die damit einhergehende Beunruhigung unter 
hohem Stress und wird vom eigentlichen Äsungsintervall 
(Fressintervall) abgehalten. Dadurch entsteht in weiterer 
Folge ein erhöhter Verbiss an jungen Bäumen, bzw. in 
Aufforstungsflächen.

Was viele nicht wissen….
Der Abschussplan (Anzahl der zu erlegenden Rehe) wird 
von der Bezirksverwaltungsbehörde (BH) festgelegt und 
kann nicht willkürlich von der Jägerscha¢ bestimmt wer-
den. Unter Anderem führt ein zu hoher Verbiss an jungen 
Bäumen dazu, dass die BH einen erhöhten Abschussplan 
vorgibt. Wir Jäger sind der verlängerte Arm der Behörde 
und müssen die vorgegebenen Auflagen, bzw. Abschüsse 
strikt einhalten.

Appell an alle Hundebesitzer
In den letzten Jahren sind leider auch die Vorfälle mit 
wildernden Hunden gestiegen. Mehrmals wurde Rehwild 
mit eindeutigen Bissspuren verendet aufgefunden. Da-
her unsere große Bi�e an alle Hundeliebhaber: Nehmen 
Sie Ihren vierbeinigen Liebling an die Leine und lassen 
Sie ihn im Wald, in den Wiesen und Feldern nicht frei 
laufen. Kaum ein Hund kann seinem natürlichen Jagd-
instinkt widerstehen und seinen Gehorsam beibehalten, 
wenn dieser auf Wild tri½. Die Tierliebe darf nicht beim 
eigenen Vierbeiner enden, sondern muss auch für unsere 
Wildtiere gelten, zu deren Schutz wir Jäger gesetzlich ver-
pflichtet sind. 

„Gemeinsam sind wir stark“ 
Nach dem Mo�o „Gemeinsam sind wir stark“ möchten 
wir anmerken, dass auch alle Naturnutzer einen großen 
Beitrag dazu leisten können, den Schutz der Wildtiere 
nachhaltig aufrecht zu erhalten. Dazu ist allerdings die 
Einhaltung gewisser Spielregeln sowie eine gegenseitige 
Rücksichtnahme erforderlich.

– Herbert Kastenhuber jun.

Am 14. Mai dur¢en die Kinder und 
Lehrerinnen der Deutschförderklasse 
gemeinsam mit A�nang-Puchheims 
Jagdleiter Johannes Engleithner und 
Jäger Josef Dirisamer einen Ausflug 
in den Wald unternehmen. Für die 10 
Kinder war das ein sehr aufregendes, 
beeindruckendes Erlebnis.

Im Wald konnte die Klasse so einiges 

VOLKSSCHULE 1 – REGENBOGENSCHULE

EIN TAG IM WALD
Spannendes entdecken, sie dur¢e mu-
tig auf den Hochstand kle�ern und viele 
Aufgaben der Jäger lösen.Begleitet hat 
die Truppe der freundliche Jagdhund 
Igor, welcher nebenbei die Streichel-
einheiten der Kinder sehr genossen hat. 

Ein Dankeschön nochmals an die 
beiden A�nanger Jäger, die uns diese 
Erlebnisse ermöglichten! 

WILDSCHUTZ IM FOKUS: GEMEINSAM FÜR UNSERE NATUR

Foto: Geiß (Ricke) mit Kitz, © Andreas Kursawe
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Bei der Bezirkskonferenz des Pensionistenverbandes 
Vöcklabruck wurde der A�nanger Franz Burner in 
Würdigung seiner Verdienste für die Landesorgani-
sation des Pensionistenverbandes Oberösterreich 
zum Sozialrat ernannt. 
Kürzlich gratulierte Bgm. Peter Groiß im Stadtamt 
Franz Burner zum Titel Sozialrat und bedankte sich 
bei ihm für die jahrelange Tätigkeit als Vorsitzender 
der PV-Ortsgruppe A�nang-Puchheim. Wir sind 
stolz, dass wir nun mit Rudolf Penninger und Franz 
Burner zwei Sozialräte in unserer Mi�e haben. 

DIE NÄCHSTEN TERMINE:
04.07.: Fahrt ins Blaue
26.-30.08.: 5-Tagesfahrt in die Toskana. Anmeldungen 
und Programminfos bei Inge Burner. 

Pensionistenverband

Am 12.4.besuchten wir einen der ältesten Familien-
betriebe Österreichs, die Firma Riess, wo wir eine 
Führung durch das Emaille Werk machten und auch 
Gelegenheit zum Kaufen ha�en. Nach dem Mi�ag-
essen brachte uns der Bus ins nahegelegene Waid-
hofen an der Ybbs, wo wir den mi�elalterlichen Stadt-
kern, das Rothschild-Schloss, den Stad�urm und den 
Ybbs Turm samt Stad�or besichtigten. Ein Kaffee-
hausbesuch vor der Heimreise dur¢e nicht fehlen. 

Am 20./21. April fand in Wolfsegg am Hausruck die 
heurige Konzertwertung des Bezirksblasmusikverban-
des Vöcklabruck mit einem Anton Bruckner Preisspiel 
sta�. Anlässlich seines 200. Geburtstags standen die 
Frühjahrsklänge ganz im Zeichen von Anton Bruckner. 
Jede Musikkapelle spielte ein für die Blasmusik ar-
rangiertes Werk des berühmten oberösterreichischen 
Komponisten.

18 Musikkapellen stellten sich der fachkundigen Jury. 
Wir konnten in der Leistungsstufe B mit 97 Punkten 
erneut den Punktesieg an beiden Tagen holen. Die 
Jury sprach uns im anschließenden Feedbackgespräch 
großes Lob aus.

Besonders stolz sind wir natürlich darüber, dass wir 
uns neben der Goldmedaille auch noch den Sonder-
preis für die schönste Bruckner Darbietung in unserer 
Leistungsstufe holen konnten.

Seniorenbund 1. OÖ. Hubertusmusik

FF Puchheim

TUNNEL-GRUNDAUSBILDUNG

Mi�e April absolvierten 23 Kamerad*innen nach 
einem mehrtägigen Kurs die Tunnelgrundausbildung 
mit einer Abschlussübung in der Unterführung Ost in 
A�nang-Puchheim.

Ein Brand in einem Tunnel stellt die Einsatzkrä¢e 
vor besondere Herausforderungen daher wird eine 
spezielle Einsatztaktik angewendet, die sich deutlich 
von der üblichen Brandbekämpfung, etwa in einem 
Wohnhaus, unterscheidet. Die Taktik für Erkundung, 
Löscheinsatz sowie Suche und Re�ung wurde im 
Stationsbetrieb praxisnah vermi�elt.

Ein herzliches Dankeschön an die beiden Ausbildner 
Werner Ro�er (FF A�nang) sowie Patrick Mühlberger 
(FF Puchheim), die ihr Fachwissen an die Teilnehmer*
innen weitergaben.

ERFOLGE UND AUSZEICHNUNGEN
Herzliche Gratulation an Christoph Maximilian Gaigg, 
der das Funkleistungsabzeichen in Bronze erreichte, 
und an die Jugendgruppen der FF Puchheim, die beim 
Bewerb in Badstuben beachtliche Erfolge erzielten.  
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EINLADUNG ZUR KRÄUTERWEIHE

Wir feiern gemeinsam am 15. August in der 9-Uhr-
Messe in der Hl. Geist Kirche in A� nang den 
mi� lerweile schon Tradition gewordenen Brauch der 
Kräuterweihe. 

Die Vereinsmitglieder sind bereits fl eißig beim 
Sackerl nähen, Kräuter sammeln und trocknen. Die 
Einnahmen aus freiwilligen Spenden werden wieder 
an einen gemeinnützigen Zweck gespendet, um 
einer Familie aus der Umgebung eine kleine Freude 
zu bereiten. 

Greanwaldler

Eisenbahner Stadtmusik

Ein wichtiger Teil der Jugendarbeit besteht darin, 
dass unsere Jugendreferentin und ihr Team ein-
mal im Jahr die Regenbogenschule in A� nang 
besuchen. Die Kinder können dann verschiedene 
Musikinstrumente unter fachkundiger Anleitung 
ausprobieren, was sie immer mit Begeisterung 
tun. Wir hoff en sehr, dass wir auch dieses Mal bei 
ein paar Kindern das Interesse zum Erlernen eines 
Instrumentes wecken konnten. Vielen Dank an die 
Direktion und den Lehrkörper für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung! 

Hinweisen möchten wir Sie auf den heurigen Früh-
schoppen beim Gasthaus Zigeunerwirt am 7.7. ab 
10:30 Uhr. Von Polka bis zu Pop wird alles gespielt 
und der eine oder andere Witz wird auch noch zur 
guten Unterhaltung beitragen.   
Wir wünschen ihnen eine schöne Zeit und freuen 
uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen. 

EINLADUNG ZUM STAMMTISCH
Die Kameraden kommen jeden ersten Sonntag im 
Monat beim Gasthaus zum Italiener in Puchheim 
und jeden dri� en Sonntag im Monat beim Gast-
haus Stopplziaga in der Wolfsegger Straße 26 zum 
Stammtisch und Meinungsaustausch zusammen.

Kameradscha� sbund

FF A� nang

TRUPPFÜHRER PRÜFUNG ERFOLGREICH 
ABSOLVIERT
Bei uns im Feuerwehrhaus A� nang fand am 04.05.2024 
die Truppführer Prüfung des Abschni� es Vöcklabruck 
sta� .
Gleich fünf Kameradinnen und Kameraden der Feuer-
wehr A� nang dürfen wir zur erfolgreich absolvierten 
Truppführer Prüfung gratulieren. Die Prüfung umfasste 
theoretische sowie praktische Elemente, darunter Brand-
bekämpfung, kra¢ betriebene Geräte und Atemschutz.

ZWEIMAL FUNKLEISTUNGSABZEICHEN 
IN BRONZE
Unsere Kameradinnen Carmen Glück und Sophie 
Fischer nahmen an der Leistungsprüfung Funk, Kom-
munikation und 
Alarmierung in Bronze 
an der Oö. Landes-
feuerwehrschule teil 
und absolvierten diese 
mit Erfolg. 

BESUCHT UNS 
BEIM SOMMER-
FEST AM 13. JULI 
AB 17.00 UHR!

Auch heuer trafen sich die Vereinsmitglieder wieder bei der Kapelle 
in der Kochstraße und gedachten der Opfer der Bombardierung 
A� nang-Puchheims vom 21. April 1945. 
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SV Puchheim

Von 02. bis 04. August verspricht das Tennisturnier 
sowohl On-Court-Action als auch Off -Court-Enter-
tainment auf der Anlage des SV Puchheim.  

Gespielt wird in 3 Bewerben – Herren-Einzel, Doppel 
und, seit heuer neu dabei, Damen-Einzel. Dabei wird 
ein Gesamtpreisgeld von € 450,- ausgespielt. Die An-
meldung für Spieler*innen läu¢  noch bis 31. Juli über 
die ÖTV-Homepage. 

Abseits der Spitzenspiele auf drei Tennis-Courts 
(kostenloser Zutri�  zu allen Spielen!) wird für alle 
Zuschauer*innen auch Unterhaltung mit gemütlicher 
und stimmungsvoller Atmosphäre geboten. Den 
beiden Turnierorganisatoren der SVP Outdoor-Open, 
Philip Eder und Christoph Lehner, ist es ein beson-
deres Anliegen, abseits der Tennis-Action Einiges zu 
bieten, weswegen zB. am Samstagabend eine A¢ er-
Party und am Sonntagvormi� ag ein Weißwurstfrüh-
schoppen veranstaltet wird.

Der SV Puchheim dankt den Sponsoren und Part-
nern: FASCINATOR, Proaktiv4D, Pool4More, Melasan, 
Intersport Bauer, FZZ A� nang-Puchheim, Stadt-
gemeinde A� nang-Puchheim, Aichinger Bau, Hi� -
mayr Baumaschinen, wk-druck, Helvetia Versicherun-
gen, Spitz

4. SVP OUTDOOR-OPEN POWERED BY FASCINATOR

Schützengilde Puchheim

ERFOLGE BEI 
DER BEZIRKS-
MEISTER-
SCHAFT
Unser jüngstes 
Mitglied, Peter 
Pfoser, hat die 
Klasse LP Mini 
bei der Lu¢ -
druckwaff en-
Bezirksmeisterscha¢  in überlegener Manier gewon-
nen. In den Klassen Frauen, Senioren 2 und Senioren 
3 gingen unsere Teilnehmer jeweils als Sieger hervor. 
Bei der Männerklasse war es ein 3. Platz.

14. ATTNANGER

Union-Rasenplatz, BADGASSE 29|Startgeld 30 € p. team

Anmeldung bis 19.07..24 unter sandwuermer-union.jimdo.at oder 0664/416 90 16   
4 Spieler pro Mannschaft* (Mind. 1 Frau oder Jugendl. unter 16 J.)

VOLLEYBALLTurnier
SAVE THE DATE

ab 09:30
27.07.

Für Verpflegung und
GEMÜTLICHEN AUSKLANG

wird gesorgt

Begrenzte Teilnehmerzahl - maximal 20 Teams

*keine meisterschaftsspieler

UNION Tischtennis & Volleyball

BROS SPONSERT TISCHTENNIS-LEIBERL
Die SPG Union A� nang/Ungenach freut sich über 
neue Tischtennis-Dressen. Gesponsert hat die 
schwarzen Leiberl 
BROS-Wirt Blacky 
Ameti, der selbst 
gern Tischtennis 
spielt. 

Die SPG UNION A� nang/Ungenach beendete die 
Saison in der Regionalliga Süd-West auf Platz vier. 
Stadtrivale ASKÖ A� nang-P. stieg ab, nächstes Jahr 
gibt’s damit kein Stadtderby mehr. 

SANDWÜRMER
Die Sektion 
Volleyball der 
UNION trägt am 
27.07. ab 09:30 
Uhr das bereits 
14. Volleyball-Tur-
nier aus. 
Startgeld pro 
Team sind € 30, 
Anmeldungen bis 
spätestens 19.07.Schnuppern

Freitags ab 18:30 Uhr, Maximilianstraße 12
Der Zielsport kann in verschiedensten Klassen 
von 10-99 Jahren ausgeübt werden. 

LCAV

REGER ZULAUF AN JUNGEN TALENTEN
Kathi Steiner und Sabine Schnölzer feierten bei der 
5000 Meter-LM im Vöcklabrucker Stadion im Rahmen 
des Sparkassen-Meetings des LCAV Jodl Packaging 
einen Doppelsieg. Das Meeting war ein voller Erfolg, 
unter den 230 Sportlern waren etwa 140 Nachwuchs-
Athletinnen 
und Athleten. 
Manche waren 
das erste Mal 
bei einem LA-
We� kampf im 
Stadion dabei.

Kinderzehnkampf

Samstag, 31.08.: 24. Vöcklabrucker Kinderzehn-
kampf (im Stadion) – hier steht der Spaß im 
Vordergrund! Anmeldungen beim Obmann: 

 walterr@lcav-jodl.at
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ESV A�nang – Sektion Segeln

Vom 09. – 12. Mai 2024 wurde beim Segelclub YES-
Kammer der Eurocup in der Klasse Shark 24 veran-
staltet. 31 Teams aus Österreich, Deutschland, Holland 
und Kanada sind der Einladung gefolgt und kämpf-
ten am schönen A�ersee um den Sieg im Eurocup. 
We�fahrtleiter Christian Reiter und seine zahlreichen 
Helfer*innen nutzten die tollen Bedingungen und be-
scherten den rund 100 Segler*innen 7 anspruchsvolle 
We�fahrten. Alle Crews ha�en riesigen Spaß beim 
Segeln am A�ersee.
Den Sieg holten sich vom Traunsee Michael Schah-
par (SCE), Klaus Kratochwill (SCE) und Ben Hynie. 
Den zweiten Rang ersegelten sich Florian Raudaschl 
(UYCWg), Johannes Fisch (YES-Ka) und Thomas 
Tschepen (SCS). Den dri�en Rang belegte das Team 
aus Kanada mit Jeff Mitschell, Peter Aker und Nancy 
Harvey vom Bay of Quinte Yacht Club.

Die Sektion Segeln bedankt sich bei allen Mitgliedern, 
die durch ihre tatkrä¢ige Unterstützung zum Gelingen 
dieser tollen Veranstaltung beigetragen haben.

SEGEL EUROCUP BEIM 
SEGELCLUB YES-KAMMER

Nicki´s Stöbler

Der A�nanger 
Stöbelverein 
Nicki´s Stöbler 
ist so erfolg-
reich in die 
neue Saison 
gestartet, wie 
die letzte auf-
gehört hat. 

Im April und Mai erspielten sich Nicki´s Stöbler 1 zwei 
dri�e Plätze in Lenzing und A�nang, während Nicki´s 
Stöbler 2 in der Tolleterau 32 Mannscha¢en hinter 
sich ließen und mit dem Sieg heimfuhren. In Piber-
bach scha½en sie dann den 2. Platz und in Krems-
münster, wo 104 Mannscha¢en an den Start gingen, 
erreichten sie Platz 13. Wegen einer Vorrundennieder-
lage dur¢en sie hier nur um die Plätze 13-24 spielen. 
Trotzdem ein super Erfolg, da Nicki´s Stöbler beim 
ganzen Turnier nur 2 Punkte abgegeben ha�en. 

Turnverein 1906

Am 4. und 5. Mai fand in Steyr der größte Turnwe�kampf 
des Landes, die Oö. Turn10 Jugend-Landesmeisterscha¢, 
sta�. 660 Turner*innen aus 55 oberösterreichischen 
Vereinen nahmen teil. Samantha Pejicic erturnte in der 
AK12w Basisstufe den 52. Platz, Alexandra Pantjuchin in 
der AK 13w Basisstufe den 28. Platz und Mia Ga�inger 
dur¢e sich am Ende eines spannenden We�kamp¢ages 
über den 70. Platz in der AK14w Basisstufe freuen. Vor 
Ort wurden 
unsere Tur-
nerinnen von 
ihren Trainern 
Miriam Foltin 
und Andreas 
Braun unter-
stützt. 

TURN10 LANDESMEISTER-
SCHAFTEN

Naturfreunde

Die Frühlings-
zeit ist die ideale 
Wanderzeit und 
die Naturfreunde 
wanderten herr-
liche, vielseitige 
Touren.

Es ging ab Nußdorf am A�ersee zum Kramer Herr-
go� und zur Ifang Kapelle, von wo man Richtung 
Mondsee und Salzburg das volle Panorama vor sich 
hat. 
Danach zweimal in die Mollner Gegend, auf den 
Mollner Schoberstein und durch das Freilichtmuseum 
Schmiedleithen zum Rinnerberger Wasserfall. 
Bei der „Fahrt ins Blaue“, bei der ca. 70 km geradelt 
wurden, ging es über Offenhausen nach Gunskirchen 
und dann entlang der Traun und Ager wieder heim. 
Für die Tour auf den Predigstuhl bei Bad Goisern 
kann man ganz ideal mit der Bahn anreisen. 
Mi�e Mai war der Ebenseer Hochkogel das Wander-
ziel. 

Danke an unsere Guides, die sich immer wieder 
die Mühe machen, so abwechslungsreiche Touren 
anzubieten!
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Genuss und Gesundheit

Das Aqua Power Training im Freibad APUMARE wird 
vom Gesundheitsstudio Proaktiv4D angeboten und 
von der Gesunden Gemeinde A�nang-Puchheim 
unterstützt. 

AQUA POWER

Termine

Mo, Mi und Fr 10-11 Uhr
Mo, Mi und Do 18:30-19:30 Uhr

Bis zum Betriebsurlaub (22.7.-25.8.) zahlt sich der Sauna-
besuch doppelt aus: beim Eintri� in die Sauna ist auch der 
Freibad-Eintri� inkludiert. 

TIPP: in den Ferien fährt unser Citybus auf den Spitzberg! Die 
Linie 729 (Bahnhof – Wiener Str./Waldstr. – Bahnhof) bringt Sie 
entspannt zur Haltestelle A�nang/Freizeitzentrum. 

SAUNA

Öffnungszeiten

Mo 17-21:30 Uhr
Di, Do, Fr 9-21:30 Uhr
Mi 15-21:30 Uhr
Sa 12-20 Uhr
So 9-18 Uhr
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Von Mundartdichter Rupert Hainbucher

A grüde Hen, dazua fünf Bier,
er is so voi wia s Bierzädd is.
Ah d sechsde Hoewe schmeggd oes wia,
eahm drahds, wia d Hena drobm, am Schpieß.     

Iazd plaungdn nu ums Pradafoahn,
wei des is gaunz a bsundas Gfüh.
Es is eahm leida schwindli woan,
sechs Bier woan woih a bissl zvü.

Er gibd sei Zech grad wieda zrugg,
drum miassn d Leit in Deggung geh.
Glei nachand gehda auf an Schlugg,
a so a Voiksfest is hoed sche.

VOIKSFEST

Genuss und Gesundheit

Der Sommer ist da und das Erlebnis- und Sport-Freibad 
APUMARE lockt mit seiner weitläufi gen Liegewiese, seiner 
umfangreichen Badelandscha¢  mit sieben verschiedenen 
Becken, verschiedenen Rutschen, Grillplätzen und vielen 
weiteren Highlights. 

FREIZEITPARADIES...
FREIBAD APUMARE

Mit Mitarbeiter*innen aus 103 Nationen 
in 240 unterschiedlichen Berufen.

Wir suchen Verstärkung 
in Desselbrunn und Gmunden
(Voll- oder Teilzeit, geringfügig)

Jetzt 
bewerben!
karriere.post.at

Vielfalt und Chancen 
#zusammenbringen

karriere.post.at

WOCHENMARKT

REGIONALER GENUSS
Neu gemischt: die Marktfahrer beim Wochen-
markt haben sich auf der Rathausseite des Platzes 
neu aufgestellt. Wir fi nden die neue Anordnung 
recht einladend! Haben Sie kürzlich am Wochen-
markt eingekau¢ ? 

Der Wochenmarkt – jeden Freitag, von 
06.30 bis 12.00 Uhr am Rathausplatz

• Obst & Gemüse, Eingelegtes & Marmeladen
• Blumen, Kräuter & Pfl anzerl
• Fleisch und Wurstwaren, Fisch, Käse & Oliven 
• Eier, Knöderl & Milchprodukte

Freibad APUMARE

Tageskarte € 6,30 (ermäßigt € 3,40)
Senioren-Tarif € 4,50
Familien-Tarif € 5,70 je Erwachsene
  € 2,70 pro Kind ab 6 Jahren
Halbtages-Tarif € 3,40 – ab 16:00 Uhr
Jahreskarte € 117,50 (ermäßigt € 50,60; Senioren € 82,20)
Wertkarte € 130,- € 117,- (= 10% Ermäßigung)

* alle Tarife auch auf der Homepage, im Infofolder und im Freibad einsehbar
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Hermann Bruderhofer, Puchheimer Straße 23
Wilhelm Lohr, Mi�erweg 61
Anna Humer, Linzer Straße 53
Detlef Zaschkoda, Kochstraße 13
Max Doppler, Wankhamer Straße 8
Heinz Supper, Birkenweg 7
Herbert F. Katherl, Mi�eredergutstraße 3
Hata Kaminic, Oberfeldstraße 9
Roswitha Höller-Redlinger, Baugenossen-
scha¢sstraße 14
Rosa Offenhauser, Passauer Straße 19

ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG!
Wir gratulieren allen Jubilaren* und wünschen viel Glück 
und Gesundheit für das neue Lebensjahr!
*Juli/August

88. Geburtstag

Klaus Oberransmayr, Herbert Boeckl-Weg 8
Gustav Husch, Mi�erweg 63
Rahime Güven, Bahnhofstraße 15
Augustine Leitner, Heizhausgasse 24
Walter Roither, Mi�erweg 61

Mathias Astöcker, Tomerlweg 24
Ingeborg Kostalek, Bahrstraße 5
Heinz R. Vacha, Vöcklabrucker Straße 7
Anna M. Aschauer, Ghegastraße 22
Berta A. Mauernböck, Mi�erweg 61
Maria Schnofl, Rathausplatz 10
Margarete Kröpfel, Josef Ressel-Straße 12
Alois H. Hö£berger, Aichet 21
Maria J. Mizelli, Tomerlweg 33a

96. Geburtstag

89. Geburtstag

83. Geburtstag

81. Geburtstag

80. Geburtstag

87. Geburtstag

Franz Holzinger, Gmundner Straße 58b
Rosa Mayr, Wolfsegger Straße 7 
Serafine P. Sonnberger, Mi�erweg 61
Alfred Kirschner, Mi�erweg 61
Maria Floh, Mi�erweg 61 
Hermann Hummer, Johann Strauß-Gasse 16 
Johann Frim, Mi�erweg 61

Elisabeth Kreuzer, Mi�erweg 61
Martha Hobelsberger, Mi�erweg 61

Eleonora M. Fellner, Römerstraße 128
Josef Steiner, Waldstraße 48

Johann Neuhuber, Mi�erweg 61
Ilija Radosevic, Dr. Wagner-Gasse 3
Angela Ennser, Brunnengasse 12
Siegfried Nimmervoll, Puchheimer Straße 1
Günther D. Kletzmayr, Alfons Petzold-Straße 3
Harald O�, Wankhamer Straße 8

Augustine Schindler, Mi�erweg 61
Gustav Pötsch, Ghegastraße 10
Walter H. Singer, Puchheimer Straße 23
Erika Stehrer, Mi�erweg 61
Erika M. Unterleitner, Mühlweg 13

82. Geburtstag

92. Geburtstag

Maria A. Streußenberger, Linzer Straße 28
Anna Platzer, Grillparzerstraße 7
Edeltraud Bögl, Mi�erweg 61
Maria A. Desch, Wankhamer Straße 8

Josef Rachbauer, Salzburger Straße 9a 
Pauline Hödl, Mi�erweg 61
Anna Starl, Puchheimer Straße 23
Charlo�e Herbst, Ahornweg 12 
Hildegard M. H. Frey, Pestalozzigasse 11

90. Geburtstag

91. Geburtstag

Theresia M. Perathoner, Badgasse 1
Helga M. Edelmann, Gmundner Straße 12
Olga Perr, Erlenweg 10
Stefanie Neudorfer, Mi�erweg 63
Maria B. Ziegl, Ahbergstraße 9
Katharina Obermayr, Franz Keim-Straße 16

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Stadtgemeinde A�nang-Puchheim, nachzulesen unter www.a�nang-puchheim.at

Geburtstage

94. Geburtstag

Anna Meitzenitsch, Römerstraße 130 
Johann Schifflhuber, Puchheimer Straße 50 
Frieda Vorhauer, Brunnengasse 50

86. Geburtstag

Elisabeth Neulentner, Leharstraße 3
Viktoria V. Hager, Franz Keim-Straße 3
Anna Čech, Bernergasse 5
Pauline Radner, Marktstraße 14
Horst K. Meyer, Birkenweg 6
Helmut Brandhuber, Wankhamer Straße 8

Erwin Erneker, Vöcklabrucker Straße 5
Anna Rosenkranz, Puchheimer Straße 23
Marianne Kölblinger, Mi�erweg 61
Rosa Rachbauer, Salzburger Straße 9a
Ernestine Fuchs, Bahnhofstraße 2c
Maria Leitgeb, Puchheimer Straße 23
Eva Feistel, Brucknerstraße 12

85. Geburtstag

84. Geburtstag

Genebald Kreinbucher, Johann Strauß-Gasse 6
Hildegard Goldgruber, Tomerlweg 36
Friedrich Holzinger, Am Gries 3
Rudolf Reiter, Heizhausgasse 12a
Herta Kritzinger, Stefan Fadinger-Straße 8
Bertraud Foltin, Marktstraße 1

Wir, die Gemeindebediensteten, 
dürfen uns immer wieder mit unseren 
Kolleginnen und Kollegen über Nach-
wuchs freuen. Zuletzt hat der Storch 
nicht nur in den Kindergärten, den 
Reinigungsteams und am Bauhof 
Geschenke gebracht. Er dür¢e auch 
ö¢ers am Stadtamt vorbeigeschaut 
haben. 

Wir gratulieren unseren Kolleginnen 
und deren Familien zum Familien-
zuwachs und wünschen Johannes, 
Dalia und Edin, Luisa und Ben alles 
Glück der Welt!

Gemeinde-Nachwuchs
IN EIGENER SACHE
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Anlässlich des Ablebens von Herrn 

Benedikt Fischer 

bedanken wir uns bei allen 
Verwandten, Nachbarn, 

Freunden und Bekannten 
sehr herzlich für die 

erwiesene Anteilnahme.  

Ein besonderer Dank gilt auch 
Herrn Gerhard Hauser und 

seinem Team sowie Herrn Diakon 
Johannes Bretbacher für die 

feierliche und würdige Gestaltung 
der Begräbnisfeierlichkeit sowie 

die perfekte Organisation 
und Unterstützung in diesen 

schweren Tagen. 

Für die wunderschön gestaltete 
Umrahmung ergeht unser 
Dank an den Chor und die 
Eisenbahner-Stadtmusik. 

Wir bedanken uns auch bei Herrn 
Helmut Kapeller und Herrn 

Frederik Schmidsberger 
für die anerkennenden Worte. 

Jubiläen, Geburten, Hochzeiten, Todesfälle

Hallo Baby!

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger. Verstorben ist am:

15.04.  Leo Karpeckyj, Mi� erweg 61 im 99. Lbj.
17.04.  Benedikt M. Fischer, Waldstraße 7c im 92. Lbj.
22.04.  Helga Ensberger, Mi� erweg 61 im 77. Lbj.
28.04.  Angela Kaltenbrunner, Mi� erweg 61 im 86. Lbj.

03.05.  Anna Petkowitsch, Mi� erweg 63 im 89. Lbj.
04.05.  Franz Gartner, Tomerlweg 55 im 91. Lbj.

In Memoriam

09.05.  Ernestine Thambauer, Mi� erweg 61 im 94. Lbj.
10.05.  Friederika Schierl, Mi� erweg 61 im 95. Lbj.
11.05.  Pauline Oberroither, Mi� erweg 61 im 92. Lbj.
22.05.  Katharina Obermayr, Franz Keim-Straße 16 im 91. Lbj.
24.05.  Paulina Fellinger, Mi� erweg 61 im 90. Lbj.
31.05.  Daniel K. Oberreiter, Vöcklabrucker Straße 29 im 38. Lbj.
31.05.  Helga Puckmayr, Wiener Straße 20a im 66. Lbj.

Alice F. und Alois K. NAGL
Lindenweg 3, am 06.07.

Sylvia und Josef HUMER
Badgasse 8, am 20.07.

Andrea J. und Heinrich R. REIFENAUER
Sonnleithen 16, am 20.07.

Gertraud und Friedrich OBERANSMAYR
Badgasse 32, am 10.08.

Aloisia und Walter MALZNER
Römerstraße 106, am 17.08.

Hochzeitsjubilare

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Edeltraud und Ernst M. MAURER
Gmundner Straße 44, am 08.08.

Platinhochzeit (70 Jahre)

Josefi ne und Josef FEICHTINGER
Mi� erweg 61, am 24.07.

Familie Fischer

Danke!

Wir wünschen den Neuvermählten alles 
Gute für den gemeinsamen Lebensweg! 
Geheiratet haben:

Ivana LJUBISAVLJEVIC und Milan JEVTIC, 
Waldstraße 9 am 23.04.

Jacqueline N. KIRNER und Thomas HASL-
BAUER, Tomerlweg 34 am 24.04.

Gündem ÖZKAN und Ali SAGLAM, 
Römerstraße 92 am 18.05.

Sylvia PECHHACKER und Stefan GREINER, 
Wiesenstraße 16 am 25.05.

Maria U. ENSBERGER und Christoph NEU-
WIRTH, Salzburger Straße 115 am 25.05.

Frisch verheiratet

Wir begrüßen die Neugeborenen und
wünschen den Eltern viel Freude!
Geboren wurden:

Belma und Benjamin TURUDIC, 
Wiener Straße 36d, am 09.02. 
eine Dalia und ein Edin

Izabela und Mario JAKIRCEVIC, 
Bahnhofstraße 7, am 01.03. ein Gabrijel

Nermana FERKIC KOVACEVIC und Kasim 
KOVACEVIC, Richard Gerstl-Weg 6
am 03.03. eine Hana

Isabella ROTHAUER und Christian LANDL, 
Billrothgasse 20 am 19.03. eine Luisa

Sandra-Daniela MAYRINGER und Pejo 
TOLIC, Fusseneggerstraße 4 
am 20.03. eine Miriam

Katica und Alojz JUKIC, 
Römerstraße 138 am 05.04. eine Noela

Kristina und Manuel BAUMGARTNER, 
Puchheimer Straße 56 am 10.04. ein Adrijan

Fatma und Gökhan KAYAHAN, 
Spitzbergweg 10 am 22.04. ein Yusuf Ali

Raphaela PELNÖCKER und Dominik 
EICHELBERG, Bertha von Su� ner-Straße 11
am 01.05. ein Ben Reinhard

Zouleikha und Alexander HARRINGER, 
Römerstraße 12 am 14.05. eine Alia

Vanessa E. GUTENBERGER und Bernhard 
SCHLADER, Maximilianstraße 10 am 14.05. 
eine Laura Marie

Tansu Ciller und Okan KAYAHAN, 
Spitzbergweg 10 am 17.05. eine Mihra

Melda und Osman SEVILEN, Puchheimer 
Straße 11 am 25.05. ein Beyazit Yurdasen

Michaela und Andreas RATHBERGER, 
Kornweg 24 am 28.05. ein Jonas

Eva und Martin HANGWEYRER, 
Anzengruberstraße 12 am 31.05. eine Laura

Zehra und Hamza PAKIR, 
Wiener Straße 36b am 31.05. 
eine Aise Amine Halime

Redaktion & Anzeigen

Informationen zu Inseraten, Dank-
schreiben, Berichten und Abos unter: 

    07674 / 615-18 
presse@a� nang-puchheim.ooe.gv.at
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Pfarrgemeinschaft

DAS WAR DIE FIRMUNG 2024: TERMINE: 
Wie schon seit Jahren fand auch heuer wieder am Pfingstmontag die 
Firmung in Attnang-Puchheim statt. 44 Kandidaten haben sich heuer 
mit ihren Paten und Angehörigen in der Basilika Maria Puchheim ein-
gefunden, um die Firmung zu empfangen. Die große Kirche war bis 
zum letzten Platz gefüllt.

Zu den 25 Jugendlichen der beiden Pfarren A�nang und Puchheim fanden 
sich noch 19 aus umliegenden Pfarren ein. Domkapitular Mag. Michael 
Münzner spendete die Firmung und fand für jede und jeden der jungen 
Menschen sehr persönliche Worte. 

Mit seinem positiven, freundlichen Zugehen hat er alle Mitfeiernden mitge-
nommen auf dem Weg zur Sakramentenspendung. Seine guten Wünsche für 
jeden Firmling und die Patin/den Paten begleiten sie nun auf ihrem weiteren 
Lebensweg.

Wir freuen uns immer sehr, dass sich junge Menschen am Übergang 
zwischen Kindsein und Erwachsen-werden dafür entscheiden, mit Gott 
und seinem stärkenden Geist in Kontakt zu kommen.

– Diakon Johannes Bretbacher

PFARRFEST DER 
PFARRE PUCHHEIM: 
SONNTAG, 9. JULI 
10:30 Uhr Festgo�esdienst
anschließend Programm im Schlosshof
bei Schlechtwe�er: im Arkadenhof des 
Klosters
11:30 Uhr Frühschoppen mit der 1. OÖ.  
Hubertusmusikkapelle

FERIENSPASS DER 
PFARRE ATTNANG: 
FREITAG, 19. JULI, 17:00 UHR BIS 
SAMSTAG, 20. JULI, 11:00 UHR
Übernachtung im Pfarrheim
alle Kinder von 8 bis 13, die eine Spie-
lenacht erleben möchten, sind herzlich 
eingeladen. 
Anmeldung online oder bis 30. Juni 
über das Pfarrbüro (  07674 / 62 33 90). 

KRÄUTERWEIHE DER 
PFARRE ATTNANG: 
DONNERSTAG, 15. AUGUST
9:00 Uhr Go�esdienst 
mit musikalischer Gestaltung durch die 
Goethestrassler

Eine Verbindung, die inspiriert.
Der Kia Ceed.

Im Leasing¹ ab

€ 19.890,-

Kia Attnang  
Salzburger Straße 91, 4800 Attnang-Puchheim | Tel.: 07674 - 628 51
office@kia-motors-attnang.at | www.kia-motors-attnang.at

CO2-Emission: 153-118 g/km, Gesamtverbrauch: 4,5-6,8 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.Geräuschpegeldaten nach obl. Messverfahren gem. VO(EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrgeräusch dB
(A) 70.0-63.0/Nahfeldpegel dB(A) /min-1 77.0-73.0/3750-3000.1) Listenpreis Kia Ceed Titan € 22.290,00. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung) bestehend aus € 500 Retail-,€ 500 Eintausch- und
€ 1.000 Finanzierungsbonus bei Finanzierung über Kia Finance sowie € 400 Versicherungsbonus b. Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Monate inkl.
Kündigungsverzicht. Abwicklung der Finanzierung über die Santander Consumer Bank GmbH. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.6.2024. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien
vorausgesetzt. Stand 4|2024. *)7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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Service

Sprechtage Gemeindemandatare

Parteienverkehr Stadtamt A�nang-P.

Gerichtstag Bezirksgericht 4840 Vöcklabruck

APOTHEKEN-Dienst Juli/August

Die schnelle Hilfe wenn´s weh tut und Sie plötzlich ein 
gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. Die 
telefonische Gesundheitsberatung ersetzt keine ärztliche 
Behandlung und stellt keine Diagnose, sondern ist ein 
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheits-
dienstleistern und die erste Anlaufstelle bei Neu aufge-
tretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Montag bis Freitag: 08.00–12.00 Uhr
Dienstag: 07.00–12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr

DIENSTAG von 8.00–12.00 Uhr, Ferdinand Ö�l-Straße 12

Der Bereitscha¢sdienst beginnt um 08.00 Uhr und endet 
am nächsten Tag um 08.00 Uhr! 

Apotheke „Am Salzburger Tor“ VB, Salzburger Straße 1a, 07672 
72724 Juli: 8., 16., 24., August: 1., 9., 17., 25.
Apotheke Puchheim, Puchheimer Straße 33, 07674 66991
Juli: 1., 9., 17., 25., August: 2., 10., 18., 26.
Apotheke Schöndorf Vöcklabruck, Robert Kunz-Straße 11, 07672 
22562 Juli: 2., 10., 18., 26., August: 3., 11., 19., 27.
Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt, Stadtplatz 51, 07673 2389 
Juli: 3., 11., 19., 27., August: 4., 12., 20., 28. 
Apotheke „Zum Schwarzen Adler“ VB, Stadtplatz 7, 07672 72717 
Juli: 4., 12., 20., 28., August: 5., 13., 21., 29.
Anna Apotheke A�nang-Puchheim, Europaplatz 2, 07674 62373 
Juli: 5., 13., 21., 29., August: 6., 14., 22., 30.
Apotheke in der Varena, Linzer Straße 50, 07672 21309
Juli: 6., 14., 22., 30., August: 7., 15., 23., 31.
Atrium-Apotheke Schwanenstadt, Salzburger Straße 27a, 07673 
30832 Juli: 7., 15., 23., 31., August: 8., 16., 24. 

Wenn Sie außerhalb der Ordinationszeiten Ihres Arztes bzw. 
dessen Vertretung einen praktischen Arzt benötigen.    141

erreichbar: Montag–Freitag von 14.00–23.00 Uhr
  am Wochenende von 08.00–23.00 Uhr

rund um die Uhr: Telefonische Gesundheitsberatung  1450

24h Telefonische Gesundheitsberatung 1450

HÄND Hausärztlicher Notdienst 141

Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach tel. Vereinbarung    07674 615-21
Stadtamt - Amtsleitung (1. Stock)

Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger
nach tel. Vereinbarung    0664 3088379
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal

Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer 
nach tel. Vereinbarung 0676 6204950
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal 

Bi�e nehmen Sie die Möglichkeit zur Terminvereinbarung wahr. Wir 
können uns so gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und ausreichend 
Zeit für Ihre Beratung einplanen. Wir sind natürlich – wie gehabt – 
auch schri¢lich und telefonisch für Sie erreichbar.

  stadtamt@a�nang-puchheim.ooe.gv.at 
  07674 615-0

Feuerwehr A�nang  
Feuerwehr Puchheim  
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren)
Polizei     
Polizei A�nang-Puchheim  
Re�ung    
Vergi¢ungs-Informations-Zentrale  
OÖ. Ferngas    
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  
ARBÖ     
ÖAMTC    

  62000 
  66666
  122
  059133
  059133-4163-100
  144
  01 4064343
  07323 83683
  128
  123
  120

Wasserwerk – BEREITSCHAFT 0676 848003-350 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 
(Gewerbepark West Redlham) 

Mu�erberatung

Wochenende: Freitag, 11.00 bis Montag, 07.00 Uhr
Werktage: 16.30–07.00 Uhr des folgenden Tages

Dienstag & Freitag: 08.00–12.00 und 13.00–18.00 Uhr

Ordinationszeiten der Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER:
  07674 62293 (Vöcklabrucker Str. 47) 

MO: 07.30–11.30 Uhr
DI: 07.30–11.30 und 15.00–17.00 Uhr
MI: 07.30–11.30 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 07.30–11.30 Uhr

Dr. Werner NEUHUBER / Dr. Be�ina NEUHUBER: 
  07674 64455 (Zweitordination Salzburger Str. 20, 

nur für Patienten von Dr. Waltenberger) 
MO: 08.00–10.30 Uhr
DI: 08.00–10.30 Uhr
MI: 08.00–10.30 Uhr
DO: keine Ordination
FR: 08.00–10.30 Uhr

Dr. Youssef SIDRA: 
  07674 65000 (Puchheimer Str. 33) 

NEU ab JULI 2024: Wahlarzt

Dr. Michael REITMAIR: 
  07672 23180 (Handelsstr. 15, Regau) 

MO: 08.00–11.30 und 17.00–19.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 17.00–20.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 08.00–11.30 Uhr

Dr. Christof TUSCHNER: 
  07674 67007 (Redlham 1/2, Redlham) 

MO: 08.00–12.00 Uhr
DI: 13.00–19.00 Uhr
MI: 16.00–18.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 10.00–14.00 Uhr

Notrufnummern

Am 10.07. und 07.08. von 09.00–12.00 Uhr 
im Eltern-Kind-Zentrum, Römerstraße 48
(außerhalb der Sommerferien findet die Mu�erberatung 
üblicherweise am 2. und am 4. Mi�woch im Monat sta�). 



Gleitsichtanpassung mit 
modernster Zentrier- und Messtechnik

„Ihre Brille ist ein Statement!“

GF Reinhard Haselsteiner

„Für jeden Augen-Blick 
des Lebens!“

Hannah Haselsteiner

„Wir helfen bei der Auswahl 
einer Fassung, die zu Ihnen 
passt und Ihren persönlichen 
Stil unterstreicht.“

Anita Haselsteiner

SICHTLICH GUT - HÖRBAR BESSER

OPTIK HASELSTEINER GMBH
Straße des 21. April 1, 4800 Attnang-Puchheim
+43 7674 / 63 1 08 | attnang@optik-haselsteiner.at

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo.-Fr.:  08:30 - 12:00 Uhr
  14:00 - 18:00 Uhr

Wir überprüfen 
Ihre Sehleistung 
in gemütlicher 

Atmosphäre 
ohne Wartezeit ! 

Ihre Vorteile - kurz und bündig

Beratung durch Fachoptiker

Maßgeschneiderte Lösungen

Regionaler Ansprechpartner

Kostenloser Sehtest

www.optik-haselsteiner.at


